
15. Woche  Freitag, 13. April 2018

Was ist sonst noch los?

Am Dienstag, 17. April, findet in der Güg-
linger Herzogskelter um 19.30 Uhr eine 
Diskussionsveranstaltung zur ärztlichen 
Versorgung im ländlichen Raum statt. 

Städte und Gemeinden geben alles, um die 
Praxis des Hausarztes zu halten. Doch dies 
wird von Jahr zu Jahr immer schwieriger. 
Gerade in kleineren Gemeinden hat die 
hausärztliche Versorgung für die immer 
älter werdende Bürgerschaft einen sehr 
hohen Stellenwert und gilt als wichtiger 
Standortfaktor. Doch Hausärzte werden rar, 
besonders auf dem Land. Fast jeder vierte 
niedergelassene Arzt plant, in den nächsten 
fünf Jahren seine Praxis aufzugeben.

Wie stellt sich die ärztliche Versorgungssi-
tuation im Landkreis Heilbronn dar und wie 
kann die Gesundheitsversorgung im länd-
lichen Raum in Baden-Württemberg auch 
zukünftig garantiert werden?

Erfahren Sie mehr bei einem Impulsreferat 
der Vorstandsvorsitzenden Dr. Metke und 
Dr. Fechner von der Kassenärztlichen Ver-
einigung und der anschließenden Podiums-
diskussion.

Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch   
und Bürgermeister Ulrich Heckmann laden 
herzlich zu dieser Informationsmöglichkeit 
ein.  

Landschaftspflegetag in Güglingen

am Samstag findet in Güglingen der 6. 
Landschaftspflegetag statt, der witte-
rungsbedingt vor ein paar Wochen ausfal-
len musste. 

Die Helfer treffen sich um 9 Uhr  im Gewann 
Hummelberg beim Ehrenplatz der Weinkö-
nigin. Es ist geplant, nördlich des dort ver-
laufenden Weinbergs in den Hangbereich 
eine Trockenmauer zu bauen. 
Der Arbeitseinsatz endet um 13 Uhr mit 
einem gemeinsamen Vesper.

Am Donnerstag in Güglingen
Infoabend zum Waldkindergarten

Am Samstag in Güglingen 
Konzert des Chors sing4fun

Sie möchten wissen, was ein Natur- und 
Waldkindergarten ist?
Sie fragen sich, wie der Alltag gestaltet ist 
und wie die Förderung der Kinder erfolgt?

Diese und noch viele andere Fragen werden 
beim Infoabend am Donnerstag, 19. April, 
um 19.30 Uhr im Veranstaltungsraum der 
Mediothek beantwortet. 

Den Alltag im Kindergarten wird eine Erzie-
herin aus dem Waldkindergarten Stockheim 
vorstellen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Es feiert Geburtstag
Am 16. April 2018; Alberta Garcia Tornay,  
Oskar-Volk-Str. 31, den 75.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 14./15. April
Dr. Kemmet, Heilbronn, Tel. 07131/912120
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330
Dr. Haberer, Neckarsulm, Tel. 07132/345166

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 13. April
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Samstag, 14. April
Stadt-Apotheke im medizentrum, 
Austr. 30, Tel.: 07135/6530
Sonntag, 15. April
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Montag, 16. April
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990  
Dienstag, 17. April
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Mittwoch, 18. April
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim, 
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Donnerstag, 19. April
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 

Standesämter melden
Güglingen:
Geburten:
Am 4. Februar 2018 in Bietigheim-Bissingen; 
Ianis-Nikolas Constantin, Sohn von Nicolae 
und Daniela Constantin, Güglingen-Eibens-
bach, Schlehenweg 8
Am 25. Februar 2018 in Bietigheim-Bissingen; 
Asli Vural, Tochter von Ali und Nuran Vural, 
Güglingen, Heilbronner Straße 2
Eheschließung:
Am 7. April 2018 in Güglingen; Florian  
Dieter Eisele und Jana Bärbel Eisele, geb. Pfeif-
fer, Güglingen, Herrenäckerweg 12
Pfaffenhofen
Eheschließung:
Am 4. April in Pfaffenhofen; Tim Haußmann 
und Jessica Haußmann, geb. Schultz, Rodbach-
hof 18, Pfaffenhofen

Diskussionsveranstaltung 
„Ärztliche Versorgung 
im Ländlichen Raum“ am 
Dienstag, 17. April in 
Güglingen 
Vertreter der Kassenärztlichen Vereinigung 
diskutieren um 19.30 Uhr in der Herzogs-
kelter Güglingen
Städte und Gemeinden geben alles, um die 
Praxis des Hausarztes zu halten. Doch dies 
wird von Jahr zu Jahr immer schwieriger. Ge-
rade in kleineren Gemeinden hat die hausärzt-
liche Versorgung für die immer älter werdende 
Bürgerschaft einen sehr hohen Stellenwert und 
gilt als wichtiger Standortfaktor. Doch Haus-
ärzte werden rar, besonders auf dem Land. Fast 
jeder vierte niedergelassene Arzt plant, in den 
nächsten fünf Jahren seine Praxis aufzugeben.
Wie stellt sich die ärztliche Versorgungssi-
tuation im Landkreis Heilbronn dar und wie 
kann die Gesundheitsversorgung im ländlichen 
Raum in Baden-Württemberg auch zukünftig 
garantiert werden?
Erfahren Sie mehr bei einem Impulsreferat der 
Vorstandsvorsitzenden Dr. Metke und Dr. Fechner 
von der Kassenärztlichen Vereinigung und der 
anschließenden Podiumsdiskussion.
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch und 
Bürgermeister Ulrich Heckmann laden herzlich 
zu dieser Informationsmöglichkeit ein. 

Zweckverband „Obere 
Zabergäugruppe“ 
Am Dienstag, 17. April 2018, 18 Uhr, fin-
det im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, eine 
öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbands „Obere Zabergäugruppe“ 
statt. 
Ich lade Sie hierzu herzlich ein und freue mich 
auf Ihr Kommen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.) Feststellung der Jahresrechnung 2017
2.)  Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2018
 – Verabschiedung -
3.)  Umsetzung neues Wasserversorgungskon-

zept – Informationen zum aktuellen Sach-
stand

4.)  Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
Zaberfeld, 10. April 2018
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender

Wasserverband Zaber
Die öffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung am Mittwoch, 18. April 2018, 
10:00 Uhr, findet im Rathaus Zaberfeld (Sit-
zungssaal) statt.
Ich lade Sie hierzu herzlich ein und freue mich 
auf Ihr Kommen.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1. Feststellung der Jahresrechnung 2017
2.  Verabschiedung Haushaltsplan und Haus-

haltssatzung 2018
3.  DLRG – Bau einer Garage für das Rettungs-

boot und Kostenbeteiligung

4.  Kündigung des Einleitungsvertrags durch 
die EnBW Kernkraft GmbH für das Hoch-
wasserrückhaltebecken Ehmetsklinge

5. Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.
Zaberfeld, 9. April 2018
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender

SLK Kliniken
Neue Orthopädisch-Chirurgische Grundver-
sorgung in Brackenheim
Mit der Eröffnung der Praxis „Orthopädisch-
Chirurgische Partnerschaft Dr. Tischer und  
Dr. Golter“ Anfang April in der ehemaligen Am-
bulanz des SLK-Krankenhauses in Brackenheim 
ist ein weiterer Baustein zur Gewährleistung 
der chirurgischen und orthopädischen Grund-
versorgung im Zabergäu umgesetzt. 
Mit der Fertigstellung des geplanten Neubaus 
des SLK-Gesundheitszentrums zieht die Praxis 
dann in diese Räumlichkeiten um. Die Fertig-
stellung ist für Ende 2019 vorgesehen.
Das Team um die beiden Fachärzte für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie, Dr. Rainer Tischer 
und Dr. Dietmar Golter, wird um einen erfah-
renen Allgemeinchirurgen ergänzt. 
So können neben dem chirurgischen, unfallchi-
rurgischen, orthopädischen und D-ärztlichen 
Spektrum zusätzlich allgemeinchirurgische 
Eingriffe wie beispielsweise Leistenbrüche, 
Nabelbrüche oder Eingriffe an der Gallenblase 
oder der Schilddrüse vorgenommen werden.
Durchgängig wird die Praxis von einem der 
fünf Fachärzte für Orthopädie und Unfallchi-
rurgie aus der Partner-Praxis in Lauffen be-
setzt. 
Termine können über die Rufnummer 
07133/901840 vereinbart werden. 
Akute Notfälle werden vor Ort ohne Termin 
versorgt.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb 
des Landkreises Heilbronn 
informiert:
Neu: Die Bodenbörse
Der eine hat Erde und will sie loshaben, der an-
dere braucht Erde und weiß nicht woher. Sol-
che Angebote und Nachfragen will ab sofort 
die neue Bodenbörse des Landkreises Heilbronn 
zusammenbringen. 
Damit soll ein Beitrag dazu geleistet werden, 
dass unbelasteter Bodenaushub nicht endgül-
tig auf Deponien abgelagert, sondern an ande-
rer Stelle sinnvoll weiterverwendet wird.
Die Bodenbörse kann sowohl von privaten 
Haushalten als auch von Gewerbebetrieben 
genutzt werden.
Weitere Informationen: https://www.landkreis-
heilbronn.de/bodenboerse

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Mitteilung des Landratsamts
Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) – 
Ausschreibung
Das Landratsamt hat zu prüfen, ob ein auf-
stockungsbedürftiger Landwirt am Erwerb der 
nachfolgend genannten Flächen interessiert 
ist. Um Veröffentlichung des nachstehenden 
Textes in ortsüblicher Weise wird gebeten.
„Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz 
ist über die Genehmigung zur Veräußerung 
nachstehenden Grundeigentums zu entschei-
den:
Gemarkung: Hausen, Gewann: Ruhstatt 
Flst.-Nr.: 3827, 3828, Fläche: 9260 m2, 
Nutzung: Ackerfläche 
Der bestehende Pachtvertrag läuft bis 2028.
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr 
Interesse unter Angabe der Kaufpreisvorstel-
lung dem Landratsamt Heilbronn – Landwirt-
schaftsamt – Lerchenstraße 40, 74072 Heil-
bronn, bis zum 24.04.2018 schriftlich mitteilen.
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 1150 
8481.02/0044-2018“

Handwerkskammer informiert
Podiumsdiskussion und Fahrzeugschau bei 
Aktionstagen Elektromobilität 
Bei einer zweitägigen Veranstaltung im Bil-
dungs- und Technologiezentrum (BTZ) widmet 
sich die Handwerkskammer Heilbronn-Fran-
ken dem Thema Elektromobilität. Am Freitag,  
20. April, 15 bis 17 Uhr, gibt eine Podiumsdis-
kussion Einblick in die „Entwicklung der Elek-
tromobilität in der Region Heilbronn-Franken“. 
Am Samstag, 21. April, 10 bis 15 Uhr, stellen 
zahlreiche Aussteller Hybrid- und Elektrofahr-
zeuge, Motorräder, Roller und E-Bikes vor. Es 
kann Probe gefahren werden.
Handwerker und Privatpersonen angespro-
chen
Begleitend zur Fahrzeugschau am Samstag 
werden in verschiedenen Vorträgen unter-
schiedliche Perspektiven der Elektromobilität 
beleuchtet. Angesprochen sind Handwerker 
aller Gewerke, die ihre Fahrzeugflotte auf Elek-
troautos umrüsten möchten. Elektroinstalla-
teure können sich über den rasch wachsenden 
Markt an Ladeinfrastruktur informieren. Privat-
personen haben Gelegenheit, alle Arten elektri-
scher Antriebe kennenzulernen.
Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist 
kostenfrei.
Weitere Informationen
Martin Goedeckemeyer, Beauftragter für In-
novation und Technologie bei der Handwerks-
kammer, Telefon 07131/791-2706, E-Mail: 
Martin.Goedeckemeyer@btz-heilbronn.de

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

BUGA 2019 – Vorverkauf für Dauerkarten 
startet

Ab Mittwoch, 18. April 2018 
sind bei den 12 offiziellen Vor-
verkaufsstellen Dauerkarten 
für die BUGA 2019 in Heil-
bronn erhältlich. Im Zabergäu 
können Gutscheine für die 
Dauerkarten beim Neckar- 

Zaber-Tourismus im Rondell in Brackenheim 
erworben werden. Je nach Kartenart lassen 
sich bis zu 20 % gegenüber dem regulären 
Dauerkartenpreis sparen. Zu jeder Dauerkarte, 
die bis 31.12.2018 gekauft wird, gibt es außer-
dem einen Gutschein für eine Tageskarte für 
die experimenta geschenkt.
Aktuelle Führungstermine
Samstag, 14. April – Lauffener „Städtle“
Grafenburg, Martinskirche, ehemaliges Ge-
fängnis und die imposante Stadtmauer von 
Lauffen sind die Highlights des Rundgangs 
mit Günter Schlag. Treffpunkt ist um 14 Uhr 
im Rathaushof, Teilnahmegebühr 5 Euro pro 
Person. Anmeldung unter Telefon 07133/8678.
Sonntag, 15. April – Burgführungen Lauffen
Die Lauffener Grafenburg aus der Salierzeit mit 
dem heute noch vollständig erhaltenen Wohn-
turm aus dem 11. Jahrhundert kann um 14 Uhr 
und um 14:45 Uhr mit Gabriele Ebner-Schlag 
besichtigt werden. Treffpunkt ist im Rathaus-
hof, Teilnahmegebühr 2 Euro. Keine Anmel-
dung erforderlich.
Sonntag, 15. April – Stadtführung Güglingen
Stadtführung zu Kunst und Geschichte mit 
Irmhild Günter. Treffpunkt ist um 14 Uhr an der 
Mauritiuskirche. 3 Euro pro Person, ohne An-
meldung.
Freitag, 20. April – WaldNetzWerk: Kunst-
werke aus der Natur
Gestalte dein eigenes Kunstwerk in und mit 
der Natur! Aus Moos, Blättern, Ästen, Blüten … 
kannst du dir Schmuck, Natur-Tattoos, eine 
Waldkugel und vieles mehr gestalten. Ein Krea-
tiv-Nachmittag, bei dem Spiel und Spaß nicht 
zu kurz kommen! 6 Euro Teilnahmegebühr. 
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gege-
ben, Telefon 07131/9941181 oder info@wald-
netzwerk.org.
Samstag 21. April – Historischer Weinspa-
ziergang in Lauffen
Bei wohltuenden Weinproben und Hefezopf 
werden Sie von Hillers Loui und dem Mariele 
vom Dorf auf eine kurzweilige Zeitreise mitge-
nommen. Treffpunkt: 16 Uhr Parkplatz am Kies, 
18 Euro pro Person inkl. diverser Weinproben 
und Snacks. 
Anmeldung bei Andrea Täschner unter 
07133/20770.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. 
ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di. - Fr., 9 - 18 Uhr, Sa., 
10 - 13 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

GenussScheune Diefenbach startet in zweite 
Saison
Bei der Eröffnung der GenussScheune am Frei-
tag, 6. April, festigte Diefenbach einmal mehr 
seinen Ruf als Genussdorf. Rund 20 Beschicker 
boten ein Füllhorn regionaler Produkte vom 
Apfelsecco bis zum Ziegenkäse – alles aus 
regionaler Erzeugung. Naturparkvorsitzender 
Andreas Felchle konnte so um 16 Uhr bereits 
hunderte von Besuchern in der Diefenba-
cher Kelter begrüßen. In ihrem Grußwort hob 
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch die be-
sondere Bedeutung dieser Art von Veranstal-
tungen in den Naturparks des Landes für die 
Landschaftserhaltung hervor. Die Landbewirt-
schaftung sei für die Pflege der Kulturland-
schaft essenziell wichtig. Die derzeitige Lan-
deskampagne „Natürlich. Von daheim.“ greife 
dieses Thema auf. Die Naturparks lieferten mit 
Aktionen wie den Naturparkmärkten oder dem 
jährlichen Brunch auf dem Bauernhof hervor-
ragende Beispiele dafür.
Brunch auf dem Bauernhof: interessierte 
Höfe jetzt anmelden
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Natur-
park Stromberg-Heuchelberg wieder am ersten 
Sonntag im August gemeinsam mit den ande-
ren Naturparks Baden-Württembergs landes-
weit den Brunch auf dem Bauernhof. Der 
diesjährige Termin für den Brunch ist Sonntag, 
der 5. August. Interessierte Höfe sind einge-
laden, sich bis Mitte April als Brunchhof zu 
bewerben. Weitere Informationen zu den Kri-
terien für die zugelassenen Produkte, organi-
satorische Hinweise und Anmeldeunterlagen 
sind auf der Naturparkwebsite unter www.
naturpark-sh.de zu finden. Bitte wenden Sie 
sich bei Interesse zeitnah an die Naturpark-
geschäftsstelle (Tel. 07046/884815, Frau Zürn, 
Herr Gretter).
Erlebnisführungen der Naturparkführer
„Frühlingswanderung mit Weinprobe“ – 
Freudental
Samstag, 14. April, 13 – 17.30 Uhr
Vorbei an Streuobstwiesen, Stutendenkmal und 
Judenfriedhof zur Pfeiferhütte. Weiter Rich-
tung Hohenhaslach zur Weinberghütte der Fa-
milie Weigel. Hier erfahren wir Wissenswertes 
über die Reben und Weine und kommen in den 

Termine
Freitag, 13. April

TSV Güglingen – Hauptversammlung
Samstag, 14. April

Ev. Kirchengemeinde Güglingen – Von Frau zu Frau
Spielmannszug Zaberfeld – Frühjahrskonzert

GSV Eibensbach – Konzert „sing4fun“ im Ratshöfle
Stadt Güglingen – Landschaftspflegetag

Stadt Güglingen – Diskussionsveranstaltung Kassenärztliche Vereinigung
Sonntag, 15. April

Ev. Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – Konfirmation in Pfaffenhofen
Dienstag, 17. April

Stadt Güglingen – Diskussionsveranstaltung Kassenärztliche Vereinigung
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Genuss einer kleinen Weinprobe mit selbst ge-
machten Leckereien, bevor es zurück zum Park-
platz geht.
Kostenbeitrag p. P. 22 €, inkl. Weinprobe und 
Leckereien
Veranstalter, Anmeldung und Info: Natur-
parkführerin Ute Schoch, Tel. 07143/965018, 
u.scho@gmx.net
„Weißer Steinbruch – Einblicke und Aus-
sicht“ – Pfaffenhofen
Sonntag, 15. April, 14 – 17 Uhr
Im Frühlingswald geht es steil bergauf zum 
nördlichen Strombergrücken und dem „Weißen 
Steinbruch“. Die nahe Aussichtsplattform bie-
tet einen herrlichen Blick über das Zabergäu. 
Auf dem sanft abfallenden Rückweg entdecken 
Sie weitere geologische Fenster und den Brun-
nen an der Wetzsteinklinge.
Kostenbeitrag p. P. 6 €, Kinder 3 €
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Sabine Schönfeld, Tel. 07066/9155046, 
obstundmehr@gmx.de
„Fledermäuse – Mit dem BAT-Detektor auf 
Entdeckungsreise“
Maulbronn, Kloster
Freitag, 20. April, 19.30 – 22.30 Uhr
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führer Klaus Timmerberg, Tel. 07043/2066, 
k.timmerberg@web.de

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Widerspruch gegen die 
Kreisumlage – Güglingen 
verzichtet zunächst auf Klage
Die Stadt Güglingen legte im vergangenen Jahr 
Widerspruch gegen den Bescheid der Kreisum-
lage 2017 ein. Dieser Widerspruch wurde vom 
Landratsamt Heilbronn zurückgewiesen. Nach 
reiflicher Überlegung und intensiver Diskussion 
hat sich der Gemeinderat der Stadt Güglingen 
dazu entschlossen, von der Klageerhebung zu-
nächst Abstand zu nehmen. Davon unbenom-
men hält die Stadt an ihrer Rechtsauffassung 
fest, mit der der Widerspruch juristisch be-
gründet wurde.
Das OVG Weimar hat die Erhebung der Kreis-
umlage gegenüber den kreisangehörigen Ge-
meinden eines Landkreises als unzulässig 
erachtet. Deren kommunalen Belange seien 
nicht hinreichend berücksichtigt worden. Die 
Stadt Güglingen bekräftigt ihre Forderungen, 
gestützt durch diese juristischen Entscheidun-
gen, bei künftigen Kreisumlagebeschlüssen den 
Finanzbedarf der Stadt Güglingen, sowie den 
der umlagepflichtigen Gemeinden, konkret in 
die Planung einzubeziehen. 
Die Stadt Güglingen sieht sich gegenüber an-
deren Kommunen im Landkreis Heilbronn be-
nachteiligt. Insbesondere die infrastrukturellen 
Probleme der Stadt und des Zabergäus mit 
der zunehmend schwierigeren ärztlichen Ver-
sorgung, der mangelhaften ÖPNV Anbindung 
sowie der unbefriedigenden Straßenzustands-
thematik müssen mit dem Landratsamt er-
örtert werden. Vom Landratsamt wurden nun 
Signale gesendet grundsätzlich miteinander 
zu reden. Dies wird von der Stadt Güglingen 
begrüßt und positiv bewertet. Um den Druck 
aufrecht zu erhalten, und auch um die Rechts-

position der Stadt zu wahren, wurde von der 
Stadt Güglingen allerdings für das Jahr 2018 
ebenso Widerspruch gegen die Kreisumlage er-
hoben. Bürgermeister und Gemeinderat nutzen 
damit die Chance, einen langwierigen Rechts-
streit vorerst zu vermeiden. Gleichzeitig bleibt 
die Option für eine Klageerhebung im Jahr 
2019 gewahrt.
Weitere Informationen: 
Stadt Güglingen
Bürgermeister Ulrich Heckmann
ulrich.heckmann@gueglingen.de
Telefon 07135/10820, Mobil 0176/19870281

Natur- und Waldkindergarten 
in Güglingen
Der Infoabend für Eltern und Interessierte fin-
det statt am Donnerstag, 19. April, 19.30 Uhr 
im Veranstaltungsraum der Mediothek.
Sie möchten wissen, was ein Natur- und Wald-
kindergarten ist?
Sie fragen sich, wie der Alltag gestaltet ist und
wie die Förderung der Kinder erfolgt?
Diese und noch viele andere Fragen werden 
bei diesem Infoabend beantwortet. Den Alltag 
im Kindergarten wird eine Erzieherin aus dem 
Waldkindergarten Stockheim vorstellen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Neuer Schulsozialarbeiter an 
der Katharina-Kepler-Schule

Nachdem die lang-
jährige Schulsozial-
arbeiterin Jasmin 
Rotter vor den Oster-
ferien verabschiedet 
wurde, hat nun Lars 
Schulz ihre Stelle als 
Nachfolger angetre-
ten und ist seit dieser 
Woche an der Schule.
Er ist 30 Jahre alt, 

verheiratet, hat eine kleine Tochter und lebt 
mit seiner Familie in Stetten.
Studiert hat Schulz Soziale Arbeit an der Dua-
len Hochschule in Stuttgart und arbeitet seit-
dem für die Diakonische Jugendhilfe Heilbronn, 
die auch Träger der Schulsozialarbeit in Güg-
lingen ist. Zunächst war er vier Jahre in einer 
vollstationären Wohngruppe in Böckingen und 
die letzten beiden Jahren in der ambulanten 
Einzelfallhilfe beschäftigt.
Die Schulsozialarbeit ist für ihn nun ein neues, 
spannendes Feld, das er seit dem Praktikum 
während des Studiums für sich als Arbeitsfeld 
auf dem Schirm hat. „Jetzt sei die richtige Zeit 
dafür“, so Schulz und er freut sich, dass es mit 
der Stelle in Güglingen auch gleich geklappt hat.
Zurzeit stellt er sich in den einzelnen Klassen 
und dem Lehrerkollegium vor. Einige Klassen 
hatte er auch im März schon gemeinsam mit 
seiner Vorgängerin besucht, sodass „der neue“ 
Schulsozialarbeiter auch bald bekannt sein 
dürfte. 
Und dann stehen natürlich auch die zahlrei-
chen Kooperationspartner wie beispielsweise 
das JUZE, die Realschule oder das Familienzen-
trum auf dem Kennenlernprogramm.
Neue Ideen möchte Schulz natürlich auch ein-
bringen; ein Stichwort dazu verrät er schon. 
Da er berufsbegleitend eine Aus-/Weiterbil-

dung zum Naturpädagogen gemacht hat und 
er selbst auch begeistert ist davon, was man 
in und mit der Natur für tolle Projekte machen 
kann, wird sich dieses Thema auch in seiner 
Arbeit auf jeden Fall widerspiegeln.
Für den Beginn an der Katharina-Kepler-Schule 
wünschen wir Lars Schulz alles Gute und vor 
allem viel Freude bei der Arbeit mit den Schü-
lerinnen und Schülern und dem Kollegium.

Zwei neue Erzieherinnen 
in den Güglinger 
Kindertageseinrichtungen 

Seit April arbeitet 
Laura Brenner als Er-
zieherin in der Krip-
pengruppe des Kin-
dergartens in Eibens-
bach. Seit ihrem 
Ausbildungsende im 
Jahr 2012 war sie 
in unterschiedlichen 
Kindergärten immer 
im Kleinkindbereich 

beschäftigt. Zuletzt war sie zwei Jahre in der 
Schweiz und ist mit der Güglinger Stelle nun in 
ihre Heimatregion zurückgekommen.

Ebenfalls seit April ist 
Isabel Geiger als Er-
zieherin in Güglingen 
tätig. Sie ist als Ver-
tretungskraft für alle 
Einrichtungen ange-
stellt und hilft aus, 
wenn Mitarbeiter im 
Urlaub oder krank 
sind.
Wir wünschen Laura 

Brenner und Isabel Geiger einen guten Start 
in den Einrichtungen und viel Freude bei der 
Arbeit mit den Kindern und Kolleginnen.

Maienfest 2018
Festzugmotto am Pfingstmontag, 5. Juni
„Heute zeigt euch unsere Stadt, was sie alles 
zu bieten hat“
Ein bunter und langer Festzug ist das Ziel und 
Höhepunkt beim jährlichen Maienfest. Es wäre 
toll, wenn wieder möglichst viele mitmachen.
Kindergärten, Schulen, Vereine, Organisatio-
nen usw. werden gebeten, ihren Beitrag bei der 
Stadtverwaltung anzumelden – Telefon 10822 
– bettina.roemmele@gueglingen.de.
Notwendige Infos:
- Verein/Schule/Kindergarten usw.
- Verantwortlicher
- Art des Beitrags (Wagen oder Fußgruppe)
-  Anzahl der Meter, die für die Aufstellung be-

nötigt werden
- Halter und Kennzeichen der Zugmaschine
-  Ob Birkengrün benötigt wird und wenn, wo 

der Wagen am Pfingstmontag-Morgen ge-
richtet wird, damit es gebracht werden kann.

Herzliche Einladung zum Mitmachen!

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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Freibad Güglingen
Jahreskarten für die Saison 2018
Noch bist zum 30. April können im Rathaus 
während der Öffnungszeiten wieder die Jahres-
karten für die kommende Badesaison gekauft 
werden.
Eröffnet wird das Bad dann wie immer zum  
1. Mai.

Vorverkaufspreise:
Einzel-Jahreskarten:
Erwachsene: 45 € (statt 50 €)
Jugendliche (6 – 17 Jahre): 21 € (statt 25 €)
Ermäßigte (Vollzeitschüler, Studenten, Schwer-
behinderte – ab 50 %, Grundwehr- und Ersatz-
dienstleistende – Ausweis-Vorlage erforder-
lich): 21 € (statt 25 €)
Familien-Badekarten:
Erwachsene 45 € (statt 50 €)
Anschlusskarte für Erwachsene ab 18 Jahre:  
30 € (statt 35 €)
1. Kind (6 – 17 Jahre): 7 € (statt 7,50 €)
2. Kind (6 – 17 Jahre): 5 € (statt 6 €)
ab 3. Kind freier Eintritt
Bitte bringen Sie – soweit vorhanden – Ihre 
Jahresbadekarten vom Vorjahr mit. Auf Grund 
der Erhöhung des Pfandes müssen auf bisheri-
ge Dauerkarten noch zwei € Pfand zusätzlich 
gezahlt werden. Neue Dauerkarten sind gegen 
ein Pfand von 4 € zu erwerben. 
Ab 1. Mai können die Jahreskarten dann direkt 
im Freibad zu den normalen Preisen erworben 
werden.

Güglinger Bürgerbus
Die Haltestelle am 
Gartacher Hof wurde 
verlegt zur neuen 
Haltestelle „Schul-
zentrum“.

Der Bürgerbus hält an der letzten Haltestelle 
vor der Ausfahrt auf die Straße „Weinsteige“.
Bitte künftig beachten.

Schöffenwahl im Jahr 2018 
für die Geschäftsjahre 2019 – 
2023
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit 
die Schöffen und Jugendschöffen für die Amts-
zeit von 2019 bis 2023 gewählt.
Für das Schöffenamt in allgemeinen Straf-
sachen (gegen Erwachsene) werden in Güg-
lingen zwei Personen gesucht, die als Vertre-
ter/-innen des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnehmen.
Für das Jugendschöffenamt bittet das Ju-
gendamt des Landratsamtes Heilbronn darum, 
vier Personen aus Güglingen vorzuschlagen.
Die Schöffen und Jugendschöffen an den 
Amts- und Landgerichten werden in einem 
mehrstufigen Verfahren gewählt. Der Gemein-
derat und der Jugendhilfeausschuss des Land-

kreises Heilbronn schlagen doppelt so viele 
Kandidaten vor, wie an Schöffen bzw. Jugend-
schöffen benötigt werden. 
Aus diesen Vorschlägen wählt der Schöffen-
wahlausschuss beim Amtsgericht in der zweiten 
Jahreshälfte 2018 die Haupt- und Hilfsschöffen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die in der Gemeinde wohnen und am 
01.01.2019 mindestens 25 und höchstens  
69 Jahre alt sein werden. 
Wählbar sind deutsche Staatsangehörige, die 
die deutsche Sprache ausreichend beherrschen. 
Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs 
Monaten verurteilt wurde oder gegen wen ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer schweren 
Straftat schwebt, die zum Verlust der Über-
nahme von Ehrenämtern führen kann, ist von 
der Wahl ausgeschlossen. 
Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige 
(Richter, Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeam-
te, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbediens-
tete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu 
Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz ver-
fügen, d. h. das Handeln eines Menschen in 
seinem sozialen Umfeld beurteilen können. 
Von ihnen werden Lebenserfahrung und Men-
schenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen 
Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimm-
tes Geschehen wie in der Anklage behauptet 
ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. 
Die Lebenserfahrung, die ein Schöffe mitbringen 
muss, kann aus beruflicher Erfahrung und/oder 
gesellschaftlichem Engagement resultieren. 
Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mit-
telpunkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang 
mit Menschen erworben wurde. Schöffen in Ju-
gendstrafsachen sollen in der Jugenderziehung 
über besondere Erfahrung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöf-
fen verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber 
auch geistige Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheit-
liche Eignung. Juristische Kenntnisse irgendwel-
cher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren 
kennen, über Rechte und Pflichten informiert 
sein und sich über die Ursachen von Kriminalität 
und den Sinn und Zweck von Strafe Gedanken 
gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit zu 
investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und 
Gestaltungsmöglichkeiten weiterzubilden. Wer 
zum Richten über Menschen berufen ist, braucht 
Verantwortungsbewusstsein für den Eingriff in 
das Leben anderer Menschen durch das Urteil. 
Objektivität und Unvoreingenommenheit müs-
sen auch in schwierigen Situationen gewahrt 
werden, etwa wenn der Angeklagte aufgrund 
seines Verhaltens oder wegen der vorgeworfe-
nen Tat zutiefst unsympathisch ist oder die öf-
fentliche Meinung bereits eine Vorverurteilung 
ausgesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichbe-
rechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Straf-
maß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem Ge-
richt erforderlich. 
Gegen beide Schöffen kann niemand verurteilt 
werden. Jedes Urteil – gleichgültig ob Ver-
urteilung oder Freispruch – haben die Schöffen 
daher mit zu verantworten. 

Wer die persönliche Verantwortung für eine 
mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versagung 
von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht über-
nehmen kann, sollte das Schöffenamt nicht 
anstreben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen 
Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft ver-
treten können, ohne besserwisserisch zu sein, 
und sich von besseren Argumenten überzeugen 
lassen, ohne opportunistisch zu sein. 
Ihnen steht in der Hauptverhandlung das 
Fragerecht zu. Sie müssen sich verständlich 
ausdrücken, auf den Angeklagten wie andere 
Prozessbeteiligte eingehen können und an der 
Beratung argumentativ teilnehmen. Ihnen wird 
daher Kommunikations- und Dialogfähigkeit 
abverlangt.
Interessenten für das Schöffenamt in all-
gemeinen Strafsachen (gegen Erwachsene) 
und für das Jugendschöffenamt können sich 
bis zum 20.04.2018 bei der Stadtverwaltung 
Güglingen, Marktstraße 19/21, 74363 Güglin-
gen bewerben. Ein Formular kann unter www.
gueglingen.de oder www.schoeffenwahl.de he-
runtergeladen werden.

Herzogskelter Sanierung 
Trinkwasserleitung
Im Bereich der Hotelzimmer der Herzogskelter 
im 2. Obergeschoss kamen in den letzten Mo-
naten erhebliche Beschwerden über „rostbrau-
nes“ Wasser aus den Wasserhähnen. Natürlich 
ist das Trinkwasser nicht gesundheitsgefähr-
dend, aber den Hotelgästen kann und möchte 
man das nicht länger zumuten. Nachdem vor 
einigen Jahren die Hotelzimmer im 1. Oberge-
schoss komplett renoviert worden sind, müssen 
nun auch in den Hotelzimmern im 2. OG die 
über 40 Jahre alten verzinkten Trinkwasser-
leitungen saniert werden. Bereits im Dezember 
2017 hat die Verwaltung den Betriebsausschuss 
Herzogskelter über die dringende Notwendig-
keit der Sanierungsmaßnahme unterrichtet. 
Dem Gemeinderat wurden nun zwei Systeme 
zur Sanierung der Rohrleitungen vorgestellt. 
Eine Innensanierung der bestehenden Leitun-
gen zu einem Angebotspreis von 66.838,00 € 
netto der Fa. Aqua Protect aus Mannheim und 
den Austausch der bestehenden Leitungen zu 
einem Angebotspreis von 45.000,00 netto der 
Fa. Naranjo aus Güglingen. Im Haushalt 2018 
sind für die Maßnahme 50.000,00 € bereitge-
stellt. Der Gemeinderat konnte sich schließlich 
dem Vorschlag der Verwaltung anschließen, 
den Auftrag zum Austausch der verzinkten Lei-
tungen an die Fa. Naranjo aus Güglingen zu 
erteilen. Die Arbeiten werden kurzfristig aus-
geführt.

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein.
Ansprechpartnerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Vorankündigung:
Am 24. April kommt Pfarrer Kübler zu uns. 
Dazu herzliche Einladung.
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MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Fliegender Teppich
Am Montag, den 26.04. ist 
es wieder soweit. Der „Flie-
gende Teppich“ startet in 
ein neues Geschichten- und 
Bastelabenteuer. 

Dazu sind alle Kinder ab 5 Jahren herzlich 
eingeladen. Conni Bäzner freut sich auf euch! 
Uhrzeit: 14.30 Uhr und 15.30 Uhr, Dauer ca. 
1 Stunde
Unkostenbeitrag: 1 Euro
Basteln im Jahreslauf
Am Montag, den 07.05. findet „Basteln im Jah-
reslauf“ statt. Dieses Mal wird etwas Schönes 
zum Muttertag gebastelt. Dazu sind alle Kinder 
ab 7 Jahren herzlich eingeladen. Heike Schmid 
freut sich auf euch! 
Uhrzeit: 15.45 Uhr , Dauer ca. 1 Stunde
Unkostenbeitrag: 1 Euro
Hermann-Hesse-Abend
Hermann Hesse tanzt am 27. April um 19:30 
Uhr in der Mediothek Güglingen aus der Reihe.
Wer an diesem Abend den allseits bekannten 
Hesse erwartet wird überrascht sein. Denn hier 
zeigt sich ein liebenswerter Charakter aus einer 
anderen Sicht. Frech, selbstironisch und vor 
allem ehrlich beschreibt er sich in Lebenssitu-
ationen, die uns den Menschen nahe bringen. 
Hesse zeigt sich als phantasievoller Liebhaber 
aber auch als trinkfreudiger und ausgelassener 
Feiernder. Ein sehr persönlicher, amüsanter 
Abend, bei dem es den Menschen Hesse mit 
seinem Witz neu zu entdecken gilt.
Wo: Mediothek Güglingen
Wann: 27. April um 19:30 Uhr
Karten im VVK 10 €/an der Abendkasse 12 €

Gemeinderatssitzung am 
18.04.2018
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am 
Mittwoch, den 18.04.2018, um 19.30 Uhr, im 
Sitzungssaal des Rathauses wird freundlichst 
eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der nichtöffentlichen Be-

schlüsse vom 21.03.2018
2.  Einwohnerfragestunde
3.  Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2018
 hier: Einbringung des Entwurfs
4.  Baugebiet „Gehrn Erweiterung West“
 hier: Erschließungsvertrag
5.   Auflösung Mitgliedschaft VR-Bank Neckar-

Enz e. G.

Die Panoramawand mit dem römischen Sied-
lungspanorama von Güglingen sorgt weiterhin 
für Furore – und das weit über die Grenzen 
des Zabergäus hinaus: Aufgrund ihrer wissen-
schaftlichen Fundiertheit wie künstlerischen 
Durchdachtheit gleichermaßen hat sie im Hin-
blick auf Panoramen mit historischem/archäo-
logischem Hintergrund eine deutliche Pilot-
funktion eingenommen.
Aufgrund dieses herausragenden Stellenwertes 
folgte nun eine Einladung des International 
Panorama Council an die beiden Macher, Mar-
kus Ege und Enrico De Gennaro.

Die Leitungsspitze dieses Internationalen Rates 
setzt sich u. a. aus Kapazitäten aus den Ver-

einigten Arabischen Emiraten, Luxemburg, Bel-
gien, Rio de Janeiro, New York, Atlanta und Los 
Angeles zusammen.
Nachdem er im vorangegangenen Jahr in Queens 
(New York) stattfand, werden die internationa-
len Panoramabildner dieses Jahr im September 
mit ihrem 27. Weltkongress in Istanbul zu Gast 
sein. So werden bei dem mehrtägigen Kongress 
der Vereinigung neben Teilnehmern aus den Län-
dern der Organisatoren auch zahlreiche Teilneh-
mer z. B. aus der Schweiz, China, Ungarn, Öster-
reich, Australien und natürlich aus Deutschland 
und der Türkei erwartet.
Die beiden an das Speaker‘s Board berufenen 
Güglinger Akteure werden in diesem Rahmen 
das Projekt in einem englischsprachigen Vor-
trag vorstellen und wurden bereits vorab ge-
beten, es anschließend auch im Publikations-
organ des Weltverbandes, dem „International 
Panorama Council Journal“, zu veröffentlichen.
Hinweis: Am Internationalen Museumstag 
(Sonntag, den 13. Mai) veranstaltet das Rö-
mermuseum für alle, die sich tiefgreifender 
über die Hintergründe des Güglinger Panora-
mas informieren möchten, um 11 und 15 Uhr 
Führungen an der Panoramawand mit Markus 
Ege und Enrico De Gennaro unter dem Titel 
„Das römische Siedlungspanorama: Making of“.

Von Güglingen an den Bosporus: Römisches Panorama wird in der Türkei  
international vorgestellt

Freude schenken
mit 

Herkules-
GutscHeinen

einzulösen in über 20 
Geschäften / Gastronomie

Verkauf im Rathaus Güglingen

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
6.  Baugesuche
 a)  Neubau Garage mit Carport, Am Sägewerk 

10, Flst. 4931, Markung Pfaffenhofen
 b)  Neubau einer Garagen-Carport-Kombi-

nation, In der Au 18, Flst. 4884, Mar-
kung Pfaffenhofen

7. Bekanntgaben und Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. 
Böhringer,
Bürgermeister

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 04.04.2018

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Heilbronner Str. 09.45 – 10.45 50 km/h   412    0 58 km/h

Mühlstraße 14.10 – 15.10 30 km/h     30    2 41 km/h
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„So haben wir es uns erneut gewünscht“, stell-
te ein zufrieden dreinblickender HGV-Vorstand, 
Stephan Kolb, fest und freute sich darüber, 
dass die vierte Auflage des „Pfaffenhofener 
Frühlings“ vom tollen Wetter begleitet und 
von vielen Besuchern aus nah und fern letzten 
Sonntag aufgesucht wurde.
Die vor vier Jahren erstmals ins Leben gerufene 
Idee, einen verkaufsoffenen Sonntag für den 
Pfaffenhofener Einzelhandel mit dem schon 
seit vielen Jahren bestehenden Tag der offenen 
Tür beim Landmaschinen- und Gartenbedarfs-
händler Jo Mehl zu koppeln, ist auch in diesem 
Jahr vollkommen aufgegangen.
Bewusst hatte man auf eine komplette Bünde-
lung der Geschäftsteilnehmer an einem Stand-
ort verzichtet. Die Angebote wurden auf drei 
Standorte konzentriert.

Kaiserwetter beim Pfaffenhofener Frühling
Einzelhandel präsentierte sich an drei Schwerpunkten

In der Zeiltorstraße hatte das Elektrofach-
geschäft Frühlingsrabatte und LED-Beratung 
zu bieten. Dazu gesellten sich der Hofladen  
Volland mit Kuchen, Kaffee und Dinette. Pur-
Safta präsentierte ihre Palette an Natursäften 
und schenkte zudem Weine der Weingärtner 
Cleebronn-Güglingen mit aus. Ute Beikirch und 
Klaus Beierle gaben die neusten Informationen 
zum Thema Fußpflege und bei Fr. Sabine Retz-
laf gab es Neuheiten aus der Schmuckwelt.
Am zweiten Standort traf man an der Ecke 
Maulbronner-/Rodbachstraße auf modebe-
wusste Käuferinnen und Käufer, die sich im 
Textil-Fachgeschäft Holzhäuer beraten ließen.
Der dritte Schwerpunkt war bei Jo Mehl und 
seinem Gerätepark, dort konnte man sich nicht 
nur über die notwendigen Geräte zur Garten 
und Landschaftspflege und schweren Maschi-

nen für die Ackerbewirtschaftung informieren, 
sondern auch bei Radsport Wagner über die 
neusten Trends für die beginnende Fahrradsaison 
beraten lassen. Außerdem wurde von AR-Sport 
Holger Ott aktuelles in Sachen Laufschuhen 
und dem passenden Outfit dazu präsentiert. Die 
Bastler zeigten ihr Spektrum an Werbemöglich-
keiten und die Fa. Buchholzer ihre aktuelle Gar-
tenmöbelkollektion. Die Fa. AKG hatte Tipps zur 
Bodenverbesserung und Abdeckung und für die 
kleinen Besucher gab es bei Hr. Seyfried Kinder-
bücher und Spielsachen zu kaufen.
Die Verkaufsschau und der verkaufsoffene 
Sonntag wurde durch das kulinarische Ange-
bot der Metzgerei Grauer und dem Weingut 
Wachtstetter am Ende des Rundgangs durch 
die Gemeinde Pfaffenhofen in der Rodbach-
straße abgerundet.



294 Rundschau Mittleres Zabergäu 13.04.2018

Schöffenwahl im Jahr 2018 
für die Geschäftsjahre 2019 – 
2023
Im ersten Halbjahr 2018 werden bundesweit 
die Schöffen und Jugendschöffen für die Amts-
zeit von 2019 bis 2023 gewählt.
Für das Schöffenamt in allgemeinen Straf-
sachen (gegen Erwachsene) wird in Pfaffen-
hofen eine Person gesucht, die als Vertreter/
innen des Volkes an der Rechtsprechung in 
Strafsachen teilnimmt.
Für das Jugendschöffenamt bittet das Ju-
gendamt des Landratsamtes Heilbronn eben-
falls darum, eine Person aus Pfaffenhofen vor-
zuschlagen.
Die Schöffen und Jugendschöffen an den Amts- 
und Landgerichten werden in einem mehr-
stufigen Verfahren gewählt. Der Gemeinderat 
und der Jugendhilfeausschuss des Landkreises 
Heilbronn schlagen doppelt so viele Kandida-
ten vor, wie an Schöffen bzw. Jugendschöffen 
benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht 
in der zweiten Jahreshälfte 2018 die Haupt- 
und Hilfsschöffen.
Gesucht werden Bewerberinnen und Be-
werber, die in der Gemeinde wohnen und am 
01.01.2019 mindestens 25 und höchstens 69 
Jahre alt sein werden. Wählbar sind deutsche 
Staatsangehörige, die die deutsche Spra-
che ausreichend beherrschen. Wer zu einer 
Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten 
verurteilt wurde oder gegen wen ein Ermitt-
lungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von 
Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl 
ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in oder für 
die Justiz Tätige (Richter, Rechtsanwälte, Poli-
zeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Straf-
vollzugsbedienstete usw.) und Religionsdiener 
sollen nicht zu Schöffen gewählt werden.
Schöffen sollten über soziale Kompetenz ver-
fügen, d. h. das Handeln eines Menschen in 
seinem sozialen Umfeld beurteilen können. 
Von ihnen werden Lebenserfahrung und Men-
schenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen 
Richter müssen Beweise würdigen, d. h. die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich ein bestimm-
tes Geschehen wie in der Anklage behauptet 
ereignet hat oder nicht, aus den vorgelegten 
Zeugenaussagen, Gutachten oder Urkunden 
ableiten können. Die Lebenserfahrung, die ein 
Schöffe mitbringen muss, kann aus berufli-
cher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem 
Engagement resultieren. Dabei steht nicht der 
berufliche Erfolg im Mittelpunkt, sondern die 
Erfahrung, die im Umgang mit Menschen er-
worben wurde. Schöffen in Jugendstrafsachen 
sollen in der Jugenderziehung über besondere 
Erfahrung verfügen.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen 
verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, 
Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber 
auch geistige Beweglichkeit und – wegen des 
anstrengenden Sitzungsdienstes – gesundheit-
liche Eignung. Juristische Kenntnisse irgend-
welcher Art sind für das Amt nicht erforderlich.
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren 
kennen, über Rechte und Pflichten informiert 
sein und sich über die Ursachen von Kriminali-
tät und den Sinn und Zweck von Strafe Ge-
danken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, 
Zeit zu investieren, um sich über ihre Mitwir-
kungs- und Gestaltungsmöglichkeiten weiter-

zubilden. Wer zum Richten über Menschen be-
rufen ist, braucht Verantwortungsbewusstsein 
für den Eingriff in das Leben anderer Menschen 
durch das Urteil. Objektivität und Unvoreinge-
nommenheit müssen auch in schwierigen Situ-
ationen gewahrt werden, etwa wenn der Ange-
klagte aufgrund seines Verhaltens oder wegen 
der vorgeworfenen Tat zutiefst unsympathisch 
ist oder die öffentliche Meinung bereits eine 
Vorverurteilung ausgesprochen hat.
Schöffen sind mit den Berufsrichtern gleichbe-
rechtigt. Für jede Verurteilung und jedes Straf-
maß ist eine Zwei-Drittel-Mehrheit in dem 
Gericht erforderlich. Gegen beide Schöffen 
kann niemand verurteilt werden. Jedes Urteil 
– gleichgültig ob Verurteilung oder Freispruch 
– haben die Schöffen daher mit zu verantwor-
ten. Wer die persönliche Verantwortung für 
eine mehrjährige Freiheitsstrafe, für die Versa-
gung von Bewährung oder für einen Freispruch 
wegen mangelnder Beweislage nicht überneh-
men kann, sollte das Schöffenamt nicht an-
streben.
In der Beratung mit den Berufsrichtern müssen 
Schöffen ihren Urteilsvorschlag standhaft ver-
treten können, ohne besserwisserisch zu sein, 

und sich von besseren Argumenten überzeugen 
lassen, ohne opportunistisch zu sein. Ihnen 
steht in der Hauptverhandlung das Fragerecht 
zu. Sie müssen sich verständlich ausdrücken, 
auf den Angeklagten wie andere Prozessbe-
teiligte eingehen können und an der Beratung 
argumentativ teilnehmen. Ihnen wird daher 
Kommunikations- und Dialogfähigkeit abver-
langt.
Interessenten für das Schöffenamt in allge-
meinen Strafsachen (gegen Erwachsene) und 
für das Jugendschöffenamt können sich bis 
zum 20.04.2018 bei der Gemeindeverwaltung 
Pfaffenhofen,Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffenho-
fen bewerben. Ein Formular kann unter www.
pfaffenhofen-wuertt.de oder www.schoeffen-
wahl.de heruntergeladen werden.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben:
• Schlüsselband mit 2 Schlüsseln 
Auskunft erteilt Ihnen hierzu gerne Herrn 
Schneider, Zimmer 8, Tel. 07046/9620-11.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Petrus 5, 1 – 4

Wochenspruch:   „Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme, 
und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben.“ 
 Johannes 10, 11.27.28

Wochenlied: „Herr, unser Gott, lass nicht zu schanden werden“  (247 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Coole Ferien für Kinder
Für alle Kinder bietet das Evangelische Ju-
gendwerk Bezirk Brackenheim in den Pfingst- 
und Sommerferien verschiedene Ferienlager 
und Freizeiten an. Neben Action, Spaß und 
spannenden Spielen stehen auch biblische 
Geschichten, Lagerfeuer, singen und basteln 
auf dem Programm. Aktuell gibt’s noch freie 
Plätze bei den Pfingstfreizeiten für Jungs 
und für Mädchen im Freizeitheim Zaberfeld. 
Nähere Infos zu den Terminen und Preisen 
gibt es im Evangelischen Jugendwerk unter 
Tel. 07135/15161 oder auf der Homepage  
www.ejw-brackenheim.de.
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend von Frau zu Frau!
Am Samstag, 14. April, um 19.30 Uhr, laden 
wir Sie nach Güglingen ein in die Evang. meth.
Kirche.
Wir hören ein Referat zum Thema: „Ich bin ja 
so gespannt – unser Leben zwischen Anspan-
nung und Entspannung“. Referentin ist Frau 
Eva-Maria Wanner aus Hohenhaslach.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss 
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein.
Außerdem bieten wir einen Büchertisch an. 
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, Evang.-meth. 
Kirchengemeinde, Evang. Kirchengemeinde 
Güglingen
Kontaktpersonen: Britta Jesser, Tel. 07135/14984, 
Jenny Frank, Tel. 07135/931115
Herzliche Einladung zu verschiedenen Ver-
anstaltungen nach ProChrist:
Wie lerne ich Glauben? Montag, 16.04., 19.30 
Uhr, Themenabend mit ProChrist-Referent 
Steffen Kern, Evang. Stadtkirche Brackenheim

Wie lebe ich Glauben? Dienstag, 17.04., 19.30 
Uhr, Themenabend mit ProChrist-Referent 
Steffen Kern in der Evang. Stadtkirche Bra-
ckenheim.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel.: 960442, Fax: 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Freitag, 13. April
20.00 Uhr  Probe Ad-hoc-Chor, Kirche
13. April – 15. April
Klausurtage des Kirchengemeinderats in Beil-
stein
Samstag, 14. April
12.00 Uhr  Kirchliche Trauung des Paares 

Christian Langer und Miriam geb. 
Kreisz

16.00 Uhr  Gottesdienst für kleine Leute
19.30 Uhr  „Von Frau zu Frau“, Evang.-meth. 

Kirche, Stockheimer Str. 23
Sonntag, 15. April
 8.30 Uhr  Gemeindefrühstück
 9.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zur 

Konfirmation 2018 für Güglingen, 
Eibensbach und Frauenzimmern. 
(Wacker). Im Gottesdienst wer-
den getauft: Nele Harzer, Philip 
Stark und Elias Ottenbacher. Der 
Ad-hoc-Chor gestaltet den Got-
tesdienst mit. Das Opfer erbitten 
wir für die Renovierung der Mau-
ritiuskirche

 9.30 Uhr  Kindergottesdienst für Kinder ab 
5 Jahren
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Montag, 16. April
19.30 Uhr  Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 17. April
 9.30 bis  Mutter-Kind-Kreis, (Kirche, 2. 
11.00 Uhr  Stock), Anja Jaissle, Tel. 07046/ 

881260
Mittwoch, 18. April
14.30 Uhr  Generalprobe für die Konfirma-

tion am 22. April
Die offene Sprechstunde (Lebens- und Sozialbe-
ratung) der Ev. Kirchengemeinde Güglingen fällt 
heute leider aus. In Brackenheim, Kirchstr. 10 ist 
offene Sprechstunde am Dienstag 10 bis 12 Uhr 
oder Donnerstag 16 bis 18 Uhr. Für dringen-
de Fälle wenden Sie sich an Tel. 07135/98840,  
Birgit Stroppel.
Donnerstag, 19. April
20.00 Uhr  Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Gottesdienst für kleine Leute …
… ist am Samstag, 14.04. um 16 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir alle zu 
Begegnung und Gespräch in den Raum im  
2. Stock ein. Eingeladen sind alle Eltern mit 
ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Am Sonntag, 15. April ab 8:30 Uhr im Saal der 
Mauritiuskirche, 3. Stock. Beginnen Sie den 
Sonntag gemütlich. Setzen Sie sich an den 
gedeckten Frühstückstisch. Anschließend ist 
um 9:30 Uhr Gottesdienst. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
Anmeldeabend Konfirmation 2019
Der Elternabend zur Anmeldung für die Kon-
firmation am 12. Mai 2019 ist am 24.04.2018 
um 19:30 Uhr im Saal der Mauritiuskirche  
(3. Stock). Bitte bringen Sie Ihr Familien-
stammbuch oder die Geburtsurkunde und Tauf-
urkunde Ihres Kindes mit.
Begeisterung pur – Beim Konzert überzeugt 
der Stuttgarter Chor „Gospel im Osten“ mit 
einem lebhaften Programm
Begeisterung, die ansteckt – das bringen die 22 
Sänger der Gospel im Osten „Small Edition“ am 
Samstagabend in die voll besetzte Güglinger 
Mauritiuskirche mit. Mit strahlenden Gesich-
tern und viel Bewegung präsentiert der Chor 
sein Programm „And I Will Sing“. „Ich finde es 
beeindruckend zu sehen, wie die Sänger mit-
gehen und wirklich leben, was sie singen“, 
sagt ein Zuschauer. „Eine runde Sache“- findet 
auch der Güglinger Pfarrer Peter Kübler, der 
den Chor in der Abkündigung in den höchsten 
Tönen lobt.
Die „Small Edition“ – das ist eine Auswahl von 
Sängern des Stuttgarter Projektchors Gospel 
im Osten, an dem regelmäßig zwischen 500 
und 600 Sänger teilnehmen. In wechselnder 
Besetzung gibt das Ensemble auf Anfrage ein-

zelne Konzerte. „Der Vorteil am kleinen Chor 
ist, dass der Klang schärfer und definierter 
ist“, berichtet Sänger Robin Roy aus Esslingen. 
„Das heißt aber nicht, dass 22 Leute nicht auch 
ordentlich Klang erzeugen können“, sagt Kir-
chengemeinderatsvorsitzender Klaus Schäfer 
in seiner Begrüßung. Schon beim Einlaufen der 
Sänger bekommt das Publikum einen Eindruck 
von der Stimmgewalt der Sänger. Mit einem 
schwungvollen „He Loves Me“ von Tore W. Aas 
stellt sich der Chor vor und versetzt seine Zu-
hörer in Gospelstimmung. Chorleiter Thomas 
Dillenhöfer lädt dazu ein, mitzusingen und 
aufzustehen – denn Gospel müsse man fei-
ern. Das setzt das Publikum beim Gospel „But 
the Blood“ aus dem Jahr 2011 in die Tat um 
und stimmt nach Aufforderung des Chorleiters 
nach und nach mit in den Gesang ein. Gemein-
sam mit der Mehrstimmigkeit des Chors und 
Soloeinwürfen eines Trios wird der Liedbeitrag 
so zu einem besonderen Klangerlebnis.
Mit seinem Programm zeigt der Chor nicht 
nur seine Begeisterung für das Genre, sondern 
beweist auch, wie vielfältig Gospelmusik sein 
kann. Auf ein eher ruhiges, getragenes „Great 
is thy Faithfulness“ folgt das orientalisch ange-
hauchte „Not forgotten“ von Israel Houghton 
und Aaron Lindsey. Die Melodie von Dottie 
Rambos „I go to the Rock“ erinnert derweil 
Jazzmusik. Trotzdem bleibt der unverkennbare 
Stil des Gospels stets erhalten. Das besondere 
Etwas bringen Solisten in das Programm. Mit 
ganzen Solopassagen, als Begleitstimme mit 
Einwürfen oder als Solistengruppe zeigen ver-
schiedene Sänger aus dem Chor ihr Können. 
Und so gelingt es dem Ensemble, die Zeit zwi-
schen der Kreuzigung Jesu am Karfreitag und 
der Auferstehung angemessen auszufüllen.
 Isabell Erb

Als Solisten und im Chor begeistern die Sänger 
der Gospel im Osten Small Edition

Altkleidersammlung

Kleidersammlung für Bethel am 28. April
Gesammelt werden: Gut erhaltene Kleidung 
und Wäsche, Handtaschen, Plüschtiere, und 
Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe 
bitte paarweise bündeln).
Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lum-
pen, nasse, stark verschmutzte oder stark be-
schädigte Kleidung und Wäsche, Textilreste, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummi-
stiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
Die Abgabestelle ist wieder bei Familie Sauer in 
der Lindenstraße 13.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Alexander Haas, Tel. 07135/9362046, 
alexander.haas@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135-980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 13. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 14. April
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 15. April
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie als Familiengottes-

dienst, Stockheim
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 17. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 18. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 19. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 20. April
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 21. April
19.00 Uhr  Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 22. April
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.30 Uhr  Eucharistie, Brackenheim
Termine
Mittwoch, 11. April
20.00 Uhr  Ortsausschusssitzung, Güglingen
Divine Renovation – Wie Gott die Kirche re-
noviert
Willkommen auf der Reise vom Kirchenbank-
drücken zum Weltverändern! An sechs Aben-
den zwischen Ostern und Pfingsten lädt Vikar 
Alexander Haas zu einem Lesekreis ein – alle 
Interessierten an Veränderung und Pfingsten in 
unserer Kirche, an lebendigen Kirchengemein-
den sind eingeladen! Wir lesen gemeinsam das 
Buch „Divine Renovation“ von James Mallon 
und tauschen uns aus. Nach der Vorabendmes-
se in Brackenheim am 07.04. wird es ein kurzes 
Info-Vortreffen geben.
Geplante Termine samstags, 20.00 Uhr: 14.04.; 
21.04.; 28.04.; 05.05.; 12.05.; 19.05.2018
Familiengottesdienst in Stockheim
Wir möchten wieder einen Familiengottesdienst 
feiern: am Sonntag, 15.04.2018, 10.30 Uhr in 
der St. Ulrichskirche. Wir würden uns freuen, 
wenn recht viele kommen und mitfeiern.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615, Fax 07135/16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 12. April
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim

Die Straße ist kein Spielplatz!
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Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Ausflug des Seniorenkreises Frauenzimmern
am Donnerstag, 14. Juni

Wir laden alle inte-
ressierten Bürger 
ganz herzlich zur 
Planwagenfahrt mit 
Kutscherhof Haas in 
Althütte-Waldenwei-

ler ein. Die Abfahrt ist in Frauenzimmern um 
10:30 Uhr. Der Unkostenbeitrag beträgt 40,– €.
Anmeldung bitte baldmöglichst bei Sonja 
Reichle, Telefon 07135/12204.
Das Sekretariat ist dienstags und donners-
tags von 10:00 – 12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 15. April
10.30 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Prädikant Christian Kleinau
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmanden-

abendmahl in der Mauritiuskirche 
in Güglingen

Montag, 16. April
17.00 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen der 1. – 4. Klasse im Gemein-
dehaus

Dienstag, 17. April
20.00 Uhr  Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 18. April
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht Gr. I in 

der Evangelischen Kirche in Güg-
lingen

16.15 Uhr  Konfirmandenunterricht Gr. II in 
der Evangelischen Kirche in Güg-
lingen

19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-
haus in Frauenzimmern

Freitag, 20. April
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum der Marienkirche

Vorschau:
Sonntag, 22. April
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Martinskirche 

mit Pfarrer i.  R. Horst-Werner 
Neth

  Das Opfer erbitten wir für die 
Arbeit der Evangelischen Kirche 
in Deutschland.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinden
Pfa�enhofen und Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elk.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 13. April
14.30 Uhr  Fröhlicher Nachmittag für Wei-

ler und Pfaffenhofen mit Herrn 
Schneider, „Mit dem Fahrrad ent-
lang der Oder-Neiße-Linie“ im 
Gemeindehaus Pfaffenhofen

Samstag, 14. April
14.00 bis  Wesley Scouts „Heilbronner Wald-
17.00 Uhr   käuze“ bis in Nordhausen (Info 

Johannes Mackus Tel.: 07135/ 
4864)

18.00 Uhr  Teeniekreis
19.30 Uhr  Von Frau zu Frau zum Thema: 

„Ich bin ja so gespannt – unser 
Leben zwischen Anspannung und 
Entspannung mit Referentin Eva-
Maria Wanner aus Hohenhas-
lach. Bitte rechtzeitig anmelden. 
Danke!

20.00 Uhr  Jugendkreis
20.00 Uhr  Hauskreis (Info Martin Schard 

Tel.: 07135/13831)
Sonntag, 15. April
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Kindergottes-

dienst Jesus’ Kids Club Junior 
(3 – 9 Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10  –  14 Jahre), anschließend 
Kirchenkaffee

Montag, 16. April
19.00 Uhr  Chillen mit Jesus in Botenheim 

(Junge Erwachsene)
19.30 Uhr  Pro Christ geht weiter – Vor-

tragsabend mit Steffen Kern zum 
Thema: Wie lerne ich Glauben? – 
in der Stadtkirche Brackenheim

Dienstag, 17. April
18.00 bis Treffpunkt für Flüchtlinge – spielen 
20.00 Uhr   und reden (Info Veronika Jesser 

Tel.: 07135/13208)
19.30 Uhr  ProChrist geht weiter – Vor-

tragsabend mit Steffen Kern zum 
Thema: Wie lebe ich Glauben? – 
in der Stadtkirche Brackenheim

19.30 Uhr  Hauskreis siehe Vortragsabend
Donnerstag, 19. April
16.00 Uhr  Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Freitag, 20. April
14.30 Uhr  Seniorentreff 120 in Botenheim
20.00 Uhr  Eudokia Chor Pop
Samstag, 21. April
18.00 Uhr  Teeniekreis
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 22 April
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst, Kindergottesdienst 

Jesus’ Kids Club Junior (3  –  9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club 
(10  –  14 Jahre), anschließend 
Kirchenkaffee

20.00 Uhr  Hauskreis bei Stefan Weber (Info 
Tel.: 07135/937770)

Montag, 23. April
19.30 Uhr  Theater zum Einsteigen

Sa., 21.04., 19.30 Uhr 
Evang. Gemeindehaus 
Schwaigern
So., 22.04., 19.30 Uhr 
Evang. Gemeindehaus 
Gemmingen
Mo., 23.04., 19.30 
Uhr Evang. meth. Kir-
che Güglingen
Di., 24.04., 19.30 Uhr 
Bürgersaal Bad Rap-

penau-Fürfeld
Mi., 25.04., 19.30 Uhr Stadtmission Mosbach
Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten. 

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Freitag, 13. April
17.30 bis  Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr finder)
Sonntag, 15. April
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung mit anschließendem „Coffee 
to Stay“

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Samstag, 14. April
10.00 Uhr  Probentag – Pfingstprojekt in 

HN-Pfühl
19.00 Uhr  Jugendchorprobe in Böckingen
Sonntag, 15. April
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
10.00 Uhr  Jugendgottesdienst in Böckingen
Dienstag, 17. April
10.30 Uhr  Wandertag in Pfedelbach
20.00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 18. April
20.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 15. April
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Prädikant Christian Kleinau
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmanden-

abendmahl und der Taufe von 
Elias Ottenbacher in der Mauri-
tiuskirche in Güglingen

Dienstag, 17. April
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen und Jun-

gen ab 6 Jahren im Jugendraum 
der Marienkirche

Mittwoch, 18. April
14.30 Uhr  Konfirmandenunterricht Gr. I in 

der Evangelischen Kirche in Güg-
lingen

16.15 Uhr  Konfirmandenunterricht Gr. II in 
der Evangelischen Kirche in Güg-
lingen

19.30 Uhr  Gemeindegebet im Gemeinde-
haus in Frauenzimmern

Donnerstag, 19. April
14.30 Uhr  Frauenkreis im Gemeinderaum 

der Marienkirche
 Abschlussfeier
Freitag, 20. April
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors Eibens-

bach-Frauenzimmern im Jugend-
raum

Vorschau:
Sonntag, 22. April
10.20 Uhr  Gottesdienst eXtra mit GoX for 

Kids in der Marienkirche
  Predigt: Pfarrer i.  R. Jürgen 

Pfrommer
  Das Opfer erbitten wir für die 

Arbeit der Evangelischen Kirche 
in Deutschland.
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18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Samstag, 14. April
14.00 Uhr  Fototermin Konfirmation an der 

Kirche in Pfaffenhofen. Anschl. 
Generalprobe

19.00 Uhr  Konfirmandenabendmahl in der 
Kirche in Weiler

Sonntag, 15. April
kein  Gottesdienst in Weiler
10.00 Uhr!   Großer gemeinsamer Festgottes-

dienst zur Konfirmation mit Sing-
team und Posaunenchor

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde

Montag, 16. April
20.00 Uhr  Singstunde des Kirchenchors
Dienstag, 17. April
Ab 12.00 Uhr  Mittagstisch – es gibt Suppe, 

Sahnegeschnetzeltes mit Reis, 
Blattsalat, Dessert

20.00 Uhr  Anmelde-Elternabend zur Konfir-
mation am 5. Mai 2019 im Ge-
meindehaus

Mittwoch, 18. April
10.00 Uhr  Krabbelgruppe mit Leitung Nicole 

Heinz, Tel. 0175/4132575 im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

Donnerstag, 19. April
 9.15 bis  Treffpunkt 2. Frühstück beim Bä-
10.15 Uhr  cker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee, Gebäck und 
Austausch über Gott und die 
Welt (mit Pfarrer Wendnagel)

20.00 Uhr  Hauskreis - Infos Rose Heinz, Tel. 
8845788

Freitag, 20. April
18.45 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 22. April
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Kinderkirche in Weiler, Gemeinde- 

haus
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

unserem Kirchenchor
10.30 Uhr  Kinderkirche im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg, 
Gemeinschaftsstunde

Voranzeige - Information Pfaffenhofen und 
Weiler
Anmeldung zur Konfirmation 2019
Alle Eltern, die ihre Kinder am 5. Mai 2019 
konfirmieren lassen wollen, sind sehr herzlich 
zu einem Elternabend am Di., den 17. April um 
20.00 Uhr ins Gemeindehaus in Pfaffenhofen 
eingeladen. In Frage kommen im Normalfall 
alle Kinder, die das 7. Schuljahr besuchen. Ich 
freue mich auf einen fröhlichen Beginn der 
neuen Saison und stehe für Rückfragen gerne 
zur Verfügung (Tel.: 2103) Bitte Familienbücher 
mitbringen.
Kleidersammlung Bethel in Weiler und Pfaf-
fenhofen
Altkleidergabe Bethel – und zwar am Sa., den 
28. April 2018
In Weiler werden Ihnen – wie gewohnt – die 
Kleidersäcke zugestellt und wir fahren am Sa., 
den 28 April ab 9 Uhr durch den Ort. Bitte stellen 
Sie die Säcke gut sichtbar an den Straßenrand. 
In Pfaffenhofen kann jeder, der Säcke benötigt, 
diese ab 16. April in der Bäckerei Wahl abholen.

Bitte bringen Sie Ihre Kleidersäcke (auch Tisch-
wäsche, Bettwäsche, aber keine Textilabfälle, 
sowie paarweise gebündelte Schuhe) am Sa., 
den 28. April von 13.00 bis 15.00 Uhr ans Ge-
meindehaus.
Was hat eine Schürze mit der Krabbelgruppe 
und mit Ostern zu tun?

Bei uns gerade eine ganze Menge! Wir sind 
seit Anfang des Jahres mit unserem Bibel-
entdecker-Koffer auf Tour und reisen durch 
Geschichten aus dem Alten und Neuen Testa-
ment. Dank liebevoll gestalteter Erzählschür-
zen, mit denen die Geschichten vorgespielt und 
erzählt werden, können jede Woche zwischen 
14 und 18 Mütter mit ihren Kindern neue Er-
fahrungen mit den biblischen Geschichten 
machen. Bei unserer letzten Geschichte kamen 
allerdings eine ganz normale Küchenschür-
ze und eine Wasserschüssel zum Einsatz. Uns 
hat die Geschichte beschäftigt, wie Jesus sich 
beim letzten Abendmahl eine Schürze umband 
und seinen Jüngern die Füße gewaschen hat. 
Gemeinsam haben wir gestaunt, wie groß die 
Liebe Jesu zu seinen Jüngern war und heute 
noch zu uns ist. Als Abschluss vor den Ferien 
gab es ein leckeres Osterfrühstück, wo es sich 
Groß und Klein schmecken ließ, wir zusammen 
gesungen und einer Osterandacht gelauscht 
haben. In den letzten Wochen konnten wir zu 
unserer Freude einige neue Mamas mit ihren 
Kindern bei uns herzlich willkommen heißen 
und auch eine Handvoll unserer großen Krab-
belgruppenkinder in einen neuen Lebensab-
schnitt, die Kindergartenzeit, verabschieden. 
Doch nicht nur bei den Mamas und Kindern 
gibt es Veränderungen, sondern auch in der 
Leitung der Krabbelgruppe. So haben wir zu 
Ostern unsere bisherige Leiterin Anja Jaißle 
verabschiedet und freuen uns, dass zwei erfah-
rene Krabbelgruppen-Mamas Nicole Heinz und 
Heike Knie die Leitung übernommen haben und 
die Gruppe weiterführen. Die beiden Krabbel-
gruppen von Mittwoch und Donnerstag werden 
bis auf weiteres zu einer Gruppe am Mittwoch 
zusammengeführt. Wir sind gespannt, wohin 
uns die Reise mit dem Bibelentdecker-Koffer 
als nächstes führt.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
24-Stunden Betreuung durch Mittel- und 
Osteuropäerinnen – eine besondere Versor-
gungsform
Infoveranstaltung in der Frizhalle Schwaigern 
am Freitag, 20. April, 17.00 – 19.00 Uhr.
Referentin: Jasmin Kiekert, M. A., akademische 
Mitarbeiterin KH Freiburg, Doktorandin PH 
Freiburg
Die Versorgung eines hilfebedürftigen Men-
schen ist für viele Angehörige auf Dauer nicht 
leistbar. Die eigene Berufstätigkeit und die 

eigene Familie binden die meisten Ressourcen. 
Ein Umzug in eine stationäre Einrichtung wird 
von den meisten Menschen in Deutschland 
nicht gewünscht.
Seit Jahren steigt die Anzahl der Haushalte, die 
eine Betreuungskraft aus Mittel- und Osteuro-
pa einsetzen. 
Durch dieses Arrangement können Konflikte 
entstehen, die meist im Vorfeld nicht bedacht 
werden. Wie reagiert der Pflegedienst, wie re-
agiert der hilfebedürftige Mensch, welche Er-
wartungen haben Angehörige und wer über-
nimmt welche Aufgaben?
Diese und weitere Aspekte und Perspektiven 
greift die Referentin auf und stellt die Kom-
plexität der persönlichen Verflechtungen und 
Erwartungen dar und daraus resultierende 
Konfliktpotenziale.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrer 
IAV-Stelle, Frau Hafner, Tel.: 07138/973011 
oder 07135/986124.
Jugendmigrationsdienst des Diakonischen 
Werkes im Stadt- und Landkreis Heilbronn 
– Beratungsstelle für Migranten
Zugewanderte Jugendliche und junge Erwach-
sene haben häufig viele Fragen und wissen 
nicht an wen sie sich wenden sollen. Unsere 
Aufgabe ist es, sie in den ersten Jahren zu be-
gleiten.
Wir beraten und unterstützen Sie gerne in 
folgenden Bereichen: Schule, Ausbildung und 
Beruf (Hilfe bei der Erstellung von Bewer-
bungsunterlagen, Hilfe bei der Anerkennung 
von Zeugnissen, Schul- und Berufsabschlüs-
sen), Umgang mit Ämtern, Behörden und In-
stitutionen, bei der Suche nach einem Integra-
tionskurs und bei persönlichen Problemen. Wir 
sind zuständig für zugewanderte Jugendliche 
und junge Erwachsene mit Daueraufenthalts-
perspektive im Alter zwischen 12 und 27 Jah-
ren. Unser Angebot ist freiwillig und kostenlos.
Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirksstel-
le, Kirchstr. 10, montags: 10.30 – 12.30 Uhr 
nach Terminvereinbarung und 13.30 – 16.00 
Uhr in der offenen Sprechstunde. Telefon 
07135/9884-0, Ansprechpartnerin: Jutta Kubin, 
Dipl. Sozialpädagogin (FH), Systemische Thera-
peutin DGSF.
Zur Info: Wegen Fortbildung muss die Sprech-
stunde in Güglingen am Mittwoch, 18.04.2018 
leider ausfallen. Am Sonntag, 15.04.2018 fin-
det um 18.00 Uhr in der Nikolaikirche in Heil-
bronn ein Segnungsgottesdienst für Frauen, die 
ein Kind erwarten, statt.

Diakonie-/Sozialstation  
Brackenheim-Güglingen
Nahtloser Übergang: Anke Jedlitschka leitet 
die Nachbarschaftshilfe und das Essen auf 
Rädern
Seit dem 1. Oktober 2017 ist Anke Jedlitschka 
bei der Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-
Güglingen beschäftigt und hat ab diesem 
Zeitpunkt die Nachfolge von Margarete Har-
scher angetreten, die 22 Jahre in der Nachbar-
schaftshilfe und beim Essen auf Rädern verant-
wortlich zeichnete. Einen ausführlichen Bericht 
finden Sie im Internet unter www.diakoniesta-
tion-brackenheim.de im Pressespiegel.

Altglas ist Rohstoff
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Kontrabass für Kinder
Frühinstrumentaler Geigen- und Cellounter-
richt auf kindgerechten Instrumenten hat sich 
bereits seit vielen Jahrzehnten etabliert. Wuss-
ten Sie aber, dass dies auch auf dem Kontra-
bass möglich ist? Durch die Investition unse-
res Fördervereins besitzen wir einen 1/4- und 
einen 1/8-Kontrabass. Je nach Handgröße der 
Kinder, ist somit ein Einstieg ab 8 Jahren auf 
dem rund und wohlklingenden Streichinstru-
ment möglich. Nutzen Sie doch die Möglich-
keit eines Schnupperkurses, um den Spaß an 
den tiefen Tönen zu erleben. Bei Fragen stehen 
wir Ihnen gern telefonisch zur Verfügung.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
musikschule-lauffen.de

Akademie Ländlicher Raum 
Baden-Württemberg

Am 5. Mai 2018 findet im Landratsamt Lud-
wigsburg der 12. Landesweite Streuobsttag 
Baden-Württemberg unter dem Motto Streu-
obst. Gemeinsam. Zukunft statt.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein.
Weitere Infos können Sie dem anhängenden 
Einladungsflyer, unserer Internetseite (www.
alr-bw.de) entnehmen oder unter
12. Landesweite Streuobsttag Baden-Würt-
temberg: Streuobst. Gemeinsam. Zukunft  
(Link direkt zur Veranstaltung) abrufen.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Jahreshauptversammlung
Der TSV Güglingen lädt seine Mitglieder, Eh-
renmitglieder, Freunde und Förderer zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 13. April 
2018, um 19:30 Uhr in die Gymnastikhalle im 
TSV-Vereinszentrum ein.
Tagesordnung
  1) Begrüßung und Totenehrung
  2) Bericht des 1. Vorsitzenden
  3) Bericht der Schriftführerin
  4) Bericht Mitgliederverwaltung
  5) Bericht Wirtschaftskasse
  6) Bericht Hauptkasse
  7) Aussprache zu den Berichten/Entlastung
  8) Wahlen
  9) Haushaltsvoranschlag 2018
10) Ehrungen
11) Anträge
12) Verschiedenes

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Güglingen - TG Böckingen (1:0)  2:2
08.04.2018
Am Sonntag, den 8. April empfing der TSV die 
TG aus Böckingen zum Heimspiel im sonnen-
durchfluteten Manfred-Volk-Stadion. Von An-
fang an war es ein Spiel, in dem unsere Jungs 
zwar wollten, aber nicht in den spielerischen 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wie Liebe und Glaube die Welt besiegt
Sonntag, 15. April
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag Wie Liebe und 

Glaube die Welt besiegt.
10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörer-

beteiligung anh. des Wachtturm-
Artikels: Kennst du Jehova so 
gut, wie Noah, Daniel und Hiob 
ihn kannten? „Menschen, die der 
Schlechtigkeit ergeben sind, kön-
nen das Recht nicht verstehen, 
die aber Jehova suchen, können 
alles verstehen“ (Sprüche 28:5).

Donnerstag, 19. April
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Deine 

Sünden sind vergeben“. Nach 
geistigen Schätzen graben in 
Markus 1 – 2.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ: „Ich bin 

nicht gekommen, Gerechte zu 
rufen, sondern Sünder“.

Versammlungsbibelstudium anhand des Buches 
„Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben.“
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kosten-
frei und ohne Geldsammlung.
Aktuell auf jw.org: Erwachet! – Wege zum 
Glücklichsein.  Zum kostenlosen Bibelkurs an-
melden: Tel.: 07135/15531.
Internet: www.jw.org > Kontakt

SCHULE UND
BILDUNG

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir – der Förderverein der Katharina-Kepler-
Schule e. V. – unterstützen die Schule seit vie-
len Jahren.
Was genau machen wir:
- wir gestalten die Einschulungsfeiern mit
-  wir unterstützen Familien bei der Finanzie-

rung von Schullandheimaufenthalten und 
außerunterrichtlichen Aktivitäten

-  wir organisieren und finanzieren das Bustrai-
ning und den Erste-Hilfe-Kurs für Schülerin-
nen und Schüler

- wir verleihen den Preis des Fördervereins
-  wir bringen Ideen in die Schule ein und hel-

fen bei der Umsetzung 
Zu unserer nächsten Jahreshauptversammlung 
laden wir sowohl Mitglieder als auch Nichtmit-
glieder herzlich ein.
Termin: Donnerstag, den 19.04.2018, 20.00 Uhr, 
im Elternsprechzimmer der Katharina-Kepler-
Schule.
Tagesordnungspunkte:
1.  Berichte der Vorsitzenden und der Kassiere-

rin 
2. Entlastung 
3. Wahl des Vorstands und der Kassiererin 
4. Anträge 
5. Zukünftige Aktivitäten 
Wir freuen uns, Sie bei unserer Jahreshaupt-
versammlung begrüßen zu dürfen.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen im April
Atelierbesuch bei Ursula Stock
Die Künstlerin traf 1977 traf mit dem Stutt-
garter Architekten Heinz Rall zusammen, der 
federführen die heute als vorbildlich gelten-
de Erneuerung des alten Ortskerns der Stadt 
Güglingen betrieb und gemeinsam mit seiner 
Frau Ursula Stock durch Modernisierungen und 
Kunstobjekte das gesamte Bild der Ortsmitte 
von Güglingen ausgestaltete und prägte. 
Für Ursula Stock stellte die Verbindung mit 
Güglingen den Beginn einer neuen Lebenspha-
se dar, fand sie doch ein reiches Betätigungs-
feld im Rahmen der Ortskernsanierung. Neben 
ihrer Arbeit bietet sie heute auf ihrem Anwe-
sen auch jungen Künstlern ein Forum, um ge-
hört und gesehen zu werden. 
Lassen Sie sich inspirieren bei einem Atelier-
Rundgang mit der höchst vielseitig begabten 
Künstlerin.
Mi, 18.04., 18 – 20 Uhr, Stockheimer Str. 47 
Güglingen, 6 € Eintritt.
Perlenketten knüpfen
Schmuck-Workshop
Nach einer kurzen Einführung lernen Sie, wie 
Sie mittels entsprechender Techniken aus alt-
modisch gewordenen Ketten neue, einzigartige 
Schmuckstücke entstehen lassen. Dabei ent-
scheiden Sie, ob Sie eigene Perlen mitbringen 
oder aus dem bereitgestellten Sortiment Perlen 
auswählen. 
Auch steht eine große Auswahl an silbernen 
bzw. vergoldeten Elementen, Zwischenteilen 
und Verschlüssen bereit – eine Spielwiese der 
Möglichkeiten. 
Materialkosten werden nach Verbrauch im 
Kurs abgerechnet.
Anja Muth
Sa., 10 - 12:15 Uhr, 21.04.
Güglingen, Mediothek
17 €, 5 - 6 TN

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Begabtenförderung für 7- bis 19-jährige 
Schüler!
Musikalisch begabte und motivierte Schüler 
zwischen 7 und 19 Jahren können sich über 
ein Vorspiel um eine kostenfreie Zusatzstunde 
im Hauptfach oder auch im Nebenfach bewer-
ben. 
Dies beschloss der Förderverein der Musik-
schule in seiner letzten Sitzung. 
Ein formloser Antrag ist bis Mitte April im 
Sekretariat der Musikschule einzureichen. Alle 
Kriterien finden Sie auf unserer Homepage 
unter dem Punkt „Neuigkeiten“.
Wenn Sie die Arbeit unserer Musikschule aktiv 
unterstützen wollen, so können Sie dies mit 
einer Mitgliedschaft im Förderverein der Mu-
sikschule tun. Schon ab 15 Euro jährlich hel-
fen Sie bei der Investition in neue Instrumente. 
Auch direkte Instrumentenpatenschaften sind 
möglich. 
Die Spenden sind steuerlich absetzbar. Kontak-
tieren Sie uns bitte für nähere Informationen.
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Rhythmus der letzten Wochen fanden. So war 
es ein herrlicher Freistoß von Defrim Mustafa, 
der in der 25. Minute die Führung brachte. Mit 
dem Spielstand wechselte man auch die Sei-
ten. In der 2. Halbzeit verlor unser Team immer 
mehr den Faden und unnötige individuelle Feh-
ler verhalfen dem Gast zur zwischenzeitlichen 
1:2 Führung. Defrim Mustafa gelang dann kurz 
vor Ende mit einem satten Linksschuss noch 
der Ausgleich, mit dem sich unsere Elf dieses 
Mal zufrieden geben musste. Kopf hoch Jungs 
und am Donnerstag wird es wieder eine besse-
re Leistung geben!
Kreisliga B
TSV Güglingen II – TSV Nordheim (1:0)  1:1
08.04.2018
Bei den ungewohnt hohen Temperaturen ver-
hielten sich beide Teams zurückhaltend und 
versuchten Kraft zu sparen. Dementsprechend 
wenige Offensivaktionen gab es auf beiden 
Seiten zu sehen. Güglingen nutzte die einzig 
nennenswerte Möglichkeit zur Führung. Nach 
einem langen Einwurf von Felix Bäzner löste 
sich Jonas Drexler vom Gegenspieler und er-
zielte das 1:0 (20.). Die Partie war insgesamt 
auf niedrigem Niveau mit vielen Fehlern im 
Spielaufbau. Daran änderte sich auch nach 
dem Seitenwechsel nichts, allerdings hatten 
die Gäste in der zweiten Hälfte mehr Spiel-
anteile. Nordheim gelang mit einem schönen 
Distanzschuss der verdiente Ausgleich (70.). 
Danach war Güglingen darauf aus das Ergebnis 
zu halten und konnte einen Punkt sichern.
Vorschau
Kreisliga A
Am Donnerstag den 12. April ist der TSV Güg-
lingen zum Nachholspiel zu Gast beim TSV 
Niederhofen. Anpfiff ist um 19.00 Uhr.
Am Sonntag den 15. April empfängt der TSV 
Güglingen um 15.00 Uhr den SC Böckingen.
Kreisliga B
Die zweite Mannschaft des TSV Güglingen 
ist am kommenden Wochenende spielfrei, 
empfängt dann aber schon am Dienstag den  
17. April um 19.30 Uhr den SV Schluchtern II 
zum Nachholspiel.

Abteilung Frauenfußball
SGM Ilsfeld/Neckarwestheim – TSV Güglingen 
  4:6
Am 8. April konnte der TSV Güglingen im 
Spiel bei der SGM Ilsfeld/Neckarwestheim 
erneut einen Dreier buchen und 6:4 gewin-
nen. Tore von Loreen Gatnar (20.) und Marie 
Sura (25.) brachten den TSV mit 2:0 in Füh-
rung, der Gegner kam in der 28. Minute auf 
1:2 heran, doch konnte Celine Emminger noch 
vor der Pause (40.) auf 3:1 stellen. Nach dem 
Seitenwechsel erhöhte Kassandra Bülow auf 
4:1 (53.), die SGM verkürzte postwendend 
(54.) auf 4:2 und kam in der 62. Minute auf 
4:3 heran. Ein Eigentor der SGM (75.) und das 
6:3 in der 78. brachten den TSV auf die Sieger-
straße. Die Gastgeberinnen konnten in der 85. 
Minute nochmal verkürzen, es blieb aber beim 
6:4-Auswärtssieg des TSV.
Vorschau
Am Sonntag, 15. April, erwartet man den VfR 
Murrhardt. Anpfiff ist um 11:00 Uhr in Güg-
lingen.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren
Neckarsulmer Sport Union – SGM Güglingen
 Abgebrochen

Aufgrund einer langen Verletztenliste ist die A-
Jugend nur mit 9 Mann nach Neckarsulm an-
gereist. Beim Tabellenführer schlug man sich 
in Unterzahl trotzdem wacker. Bis Mitte der 
zweiten Halbzeit lag man nur 0:6 zurück. Auf-
grund zweier weiterer Verletzungen auf Güg-
linger Seite konnte die Partie nicht fortgesetzt 
werden und der Schiedsrichter brach die Partie 
deshalb ab.

Abteilung Tischtennis
Herren
TSG 1845 Heilbronn IV – TSV Güglingen II 
 6:5
In der letzten Begegnung der Saison stand 
nichts mehr auf dem Spiel, der Aufstieg ge-
schafft und damit auch keine große Motivation 
gegen den Tabellenführer groß aufzuspielen. 
Trotzdem bot man ein durchaus spannendes 
Spiel, in dem man sehr unglücklich drei Spiele 
nacheinander in der Verlängerung verlor. Wer 
weiß was da noch hätte daraus werden kön-
nen. Egal. Man hat das Ziel erreicht und darf 
sich schon auf die nächste Saison vorbereiten. 
Es gewannen in den Doppeln Frank/Winkler. In 
den Einzeln Eren, Frank, Winkler und Kulbarts. 
 Alex.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Donnerstag 12. April
19:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Niederhofen – TSV Güglingen I
Freitag, 13. April 
19:30 Uhr Jahreshauptversammlung im TSV-
Vereinszentrum
Samstag, 14. April
12:45 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren I – SGM Ilsfeld
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM Möckmühl – SGM D-Junioren
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM C-Junioren II – SGM Ilsfeld
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM Herbolzheim – SGM A-Junioren
Sonntag, 15. April
9:00 Uhr Schach (C-Klasse)
TSG Öhringen IV – SG Meimsheim-Güglingen II
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM Gundelsheim – SGM B-Junioren I
SGM B-Junioren II – SGM Neuenstadt
11:00 Uhr Frauenfußball
TSV Güglingen – VfR Murrhardt
15:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen I – SC Böckingen I
Dienstag, 17. April
19:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen II – SV Schluchtern II
Donnerstag, 19. April
19:00 Uhr Fußball Aktiv
TSV Güglingen I – SC Oberes Zabergäu

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

SGM Frauenzimmern/Haberschlacht
FC Lauffen – SGM Frauenz./Haberschlacht 
 3:1
Etwas ersatzgeschwächt reiste man zum Ta-
bellenführer nach Lauffen. Jedoch legte man 
sofort los den FC Lauffen unter Druck zu set-

zen, was sehr gut gelang und man nach 12 
Minuten durch C. Waloscheck das 0:1 erzielen 
konnte. Kurz darauf hatte man sogar noch die 
Möglichkeit nachzulegen, scheiterte jedoch 
im Abschluss. Anschließend kam es dann zu 
einer Phase von 10 Minuten wo man unerklär-
licherweise den Fuß vom Gas nahm und so den 
Hausherren zu leicht das 1:1 und 2:1 quasi 
kampflos überließ. Kurz vor der Pause setzte 
sich A. Kirchert schön im Strafraum durch und 
konnte nur noch per Foul gestoppt werden. 
Leider traute sich der Schiedsrichter nicht auf 
Elfmeter zu pfeifen, wodurch es dann etwas 
unverdient beim 2:1 Pausenstand blieb. Nach 
der Pause verflachte die Partie woraus nur 
noch wenige Chancen für beide Teams resul-
tierten, eine davon nutzten die Hausherren eis-
kalt zum 3:1. Im Endeffekt trotzdem ein nicht 
unverdienter Sieg, wobei es interessant gewe-
sen wären ob der Tabellenführer bei einer of-
fenen Partie nochmal hätte nachlegen können.
Vorschau: Am kommenden Sonntag, den 
15.04. ist der TSV Botenheim II zu Gast. Spiel-
beginn ist um 15 Uhr in Frauenzimmern.
Der SVF kommt ins Schwabenalter
Die Vorstandschaft des SVF lädt alle Mitglieder 
und Interessierten am Mittwoch 18.04.2018 
um 20.15 Uhr ins Sportheim Frauenzimmern 
ein.
Wir möchten gemeinsam über Ideen, Termine 
und alles Weitere im Zusammenhang mit dem 
40. Vereinsjubiläum in 2019 diskutieren.
Wir freuen uns auf Eure und Ihre Anregungen 
und bitten um zahlreiches Erscheinen.
Bewirtung mit Preisbinokel
An diesem Freitag findet ab 19:30 Uhr die 
nächste Sportheimbewirtung statt. In diesem 
Zuge findet an diesem Abend auch ein kleines 
Preisbinokelturnier statt, zu dem wir alle In-
teressierten und Binokelfreunde recht herzlich 
einladen wollen. Turnierbeginn ist um 20 Uhr. 
Es gibt wieder was leckeres zum Essen und 
auch für Getränke aller Art ist wie immer 
reichlich gesorgt, sodass jeder herzlich will-
kommen ist, auch wenn er vielleicht nicht am 
Binokelturnier teilnehmen möchte. Kommen 
Sie zu uns, lassen Sie sich kulinarisch verwöh-
nen und uns alle gemeinsam einen schönen 
Abend verleben. Wir freuen uns auf Sie.

Abt. Tischtennis
SVF-Herren II – TGV Dürrenzimmern II  5:9
Im Kellerduell erwischte man einen optima-
len Start und konnte alle Eingangsdoppel für 
sich entscheiden. Obwohl das eigentlich hätte 
Sicherheit geben müssen, konnte man in den 
Einzeln leider nicht an die guten Leistungen 
im Doppel anknüpfen. Dürrenzimmern holte 
Punkt um Punkt und hatte dabei auch das 
Glück auf seiner Seite und gewann alle knap-
pen Fünfsatzspiele. Am Ende blieben so ledig-
lich die Zähler durch Jennert/Arnold, Zipperle/
Staiger und Knorr/Blum in den Doppeln, sowie 
J. Staiger und M. Knorr je 1x in den Einzeln.
TTC Zaberfeld III – SVF-Herren III  9:0
Da es für die Gastgeber im Kampf um die Meis-
terschaft gegen das punktgleiche Team aus 
Obereisesheim um wirklich jeden Punkt geht, 
wollten sie dieses Spiel unbedingt auch deut-
lich gewinnen und boten ihre stärkste Forma-
tion auf. Dies zeigte auch die gewünschte Wir-
kung, denn unser Team war erneut chancenlos 
und bezog damit die dritte derbe Klatsche in 
Folge. Auch der Ehrenpunkt wollte nicht ge-
lingen.
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Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Führungskreis
Am Mittwoch, den 18.04.2018 trifft sich der 
Führungskreis um 20.00 Uhr.
Hauptübung am 21. April
Am Samstag, den 21.04. findet um 16 Uhr 
die diesjährige Hauptübung der Freiwilligen 
Feuerwehr Güglingen mit Abteilungen auf dem 
Schulgelände in Eibensbach statt.
Die Alarmierung erfolgt über die BF Heilbronn 
um 16 Uhr über Sirene und Meldeempfänger. 
Treffpunkt aller Feuerwehrangehörigen der Ab-
teilungen I, II, III sowie Altersabteilung und der 
Jugendfeuerwehr ist um 15.30 Uhr jeweils in 
den Gerätehäusern.
Die Übung ist als Dienst angesetzt. Um pünkt-
liches und vollzähliges Erscheinen wird gebe-
ten. Die Bevölkerung ist zur Hauptübung herz-
lich eingeladen. Conz, Kommandant

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Frühjahrsfeier
Unter dem Motto „Herztöne“ lädt der Lieder-
kranz Pfaffenhofen alle Freunde des Gesangs 
ein zur Jahresfeier am Samstag, 21. April, in die 
Wilhelm-Widmaier-Halle.
Mit einer Auswahl an Liedvorträge und Balla-
den wird die Chorgemeinschaft des Stamm-
chor Liederkranz Pfaffenhofen/Liederkranz 
Michelbach, der junge Chor „pepp!“ sowie der 
Kinderchor „Smartees“ Sie erfreuen. Auch für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Unsere 
interessante Schätzfrage lässt die Spannung 
steigen und tolle Preise erwarten. 
Das Programm beginnt um 19:00 Uhr, Saalöff-
nung ist um 18:00 Uhr.

Musikverein
Güglingen e. V.

Einladung zum Schülervorspiel am 22. April
Die Schüler der Bläserklassen der Katharina-
Kepler-Schule sowie die Schüler des Musik-
vereins Güglingen laden ein zu einem Schüler-
vorspiel unter dem Motto “Kaffee und Musik“ 
am 22. April. Das Vorspiel findet in der Aula 
der Katharina-Kepler-Schule in Güglingen statt 
und beginnt um 15 Uhr. Einlass ist ab 14.30 
Uhr. Vorstellen werden sich die beiden Blä-
serklassen der Katharina-Kepler-Schule, die 
Jugendkapelle des Musikvereins sowie einzel-
ne Schüler mit Solovorträgen. Die Besucher 
werden mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. Im 
Anschluss an das Schülervorspiel besteht die 
Möglichkeit, verschiedene Instrumente aus-
zuprobieren. Für alle, die mit dem Gedanken 
spielen, ihr Kind für die nächste Bläserklasse 
oder für ein Instrument im Musikverein anzu-
melden, also eine gute Gelegenheit, die zu er-
lernenden Instrumente kennen zu lernen.
Nähere Informationen erhalten Sie bei unse-
rer Jugendleiterin Tanja Lustig unter Tel. 
07133/203409.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Kathrin Becker wurde geehrt
Bei der „Böhmischen Musikanten-Nacht“ der 
Werkskapelle Layher wurde Kathrin Becker ge-

Vorschau:
Samstag, 14.04.:
14:00 Uhr: TTC Neckar-Zaber – SVF-Jungen
17:30 Uhr: SVF-Herren I – TSV Massenbach II
17:30 Uhr: SVF-Herren III – TSB Horkheim VI

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball
SV Schluchtern II – GSV:  0:0
In einem Spiel mit praktisch keinen Torchan-
cen auf beiden Seiten ein gerechtes Unent-
schieden.
Bei strahlendem Sommerwetter hatte der GSV 
zwar mehr Spielanteile, konnte sich gegen die 
dicht gestaffelte Abwehr der Gastgeber aber 
nur selten durchsetzen. Positiv zu sehen ist, 
dass die GSV-Abwehr jederzeit Herr der Lage 
war und nichts anbrennen ließ.
Das Spiel läuft unter der Rubrik Sommerfuß-
ball und hat eigentlich keinen Sieger verdient, 
daher eine gerechte Punkteteilung!
Vorschau:
Am Sonntag bestreitet der GSV sein nächstes 
Heimspiel gegen den FSV Schwaigern II, Spiel-
beginn 15:00 Uhr.
Am Dienstag, 17.04. spielen wir im Zuge der 
englischen Woche gegen den TSV Cleebronn II, 
Anpfiff ist in Cleebronn um 19:00 Uhr.

Abteilung Jugend
Ergebnisse und kommende Spiele
Spiele am 14./15.04.18
13:00 Uhr D-Junioren SGM Obergriesheim: SGM 
16:15 Uhr A-Junioren TSV Nordheim: SGM
10:30 Uhr B-Junioren SGM Heinriet: SGM
Spiele am 18.04.18
18:30 Uhr D-Junioren SGM: SGM Lauffen 1
19:00 Uhr C-Junioren SGM: SGM Eberstadt
Spiele vom 7./8.04.18
A-Junioren SGM: SG Bad Wimpfen 3:0
B-Junioren SGM Biberach: SGM 1:3

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Nächste Termine der IG
21. April 2018
Arbeitseinsatz auf der Burg.
Wir setzen die Arbeit, die wir am 10. März be-
gonnen haben, an weiteren Mauerabschnitten 
fort. Das heißt wieder Humus, Pflanzen, Moos 
und die losen Mörtelreste entfernen.
Gleichzeitig wollen wir schon vorab testen, wie 
die zuvor gereinigten Mauern weiter bearbeitet 
werden.
Treffpunkt um 9:00 Uhr auf dem Layher-Park-
platz am alten Sportplatz.
Für die Verpflegung wird gesorgt, bitte brin-
gen Sie wenn möglich Besteck und einen Teller 
selbst mit.
Folgende Hilfsmittel wären hilfreich: Maurer-
kelle, Stahlbürste, Handfeger, Arbeitshand-
schuhe 
Wir freuen uns über jeden Mithelfer!
Vorschau:
1. Mai 2018
Informations- und Werbetag der IG und Be-
wirtung durch den GSV Eibensbach!
Mitglieder der IG werden ab 10:30 Uhr auf der 
Burg sein und Besuchern und Wanderern Rede 

und Antwort stehen. Wer sind wir, was machen 
wir, was gibt es Neues über die Burg?
Vielleicht haben Sie ja Interesse, sich in wel-
cher Form auch immer bei uns einzubringen.
Gerne geben wir einen Überblick über unsere 
Arbeit, unsere Forschungen, Aktivitäten und 
Veranstaltungen!
Natürlich bieten wir auch an diesem Tag bei 
Interesse kostenlose Burgführungen an.
Die Bewirtung mit Getränken und Roten Würs-
ten übernehmen die Fußballer des GSV Eibens-
bach!
Schauen Sie doch einfach mal vorbei, wir freu-
en uns über jeden interessierten Gast oder 
potenziellen Mithelfer.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Zweiter Test für den Zabergäu-Lauf am 
Sonntag, 15. April, um 10 Uhr
Nachdem der erste Test für den Zabergäu-Lauf 
in Pfaffenhofen so gut besucht war, hat Hol-
ger Ott vom Orgateam auf Wunsch etlicher 
Teilnehmer noch einen zweiten Durchgang 
angesetzt und zwar für Sonntag, 15. April,  
10 Uhr. Treffpunkt ist beim Rathaus in der Rod-
bachstraße. Die Strecken sind ausgeschildert: 
1,5 km-Jugendlauf gelb, 5 km-Jedermannlauf 
blau, 10 km-Hauptlauf rot. Nach fünf Kilome-
tern zweigt die Dinosaurier Challenge (18,5 km/ 
350 Höhenmeter) vom „Zehner“ nach oben 
zum Strombergwald ab. Schilder weisen auf 
den Waldwegen die Richtung.
Der 16. Zabergäu-Lauf wird am Samstag, 28. 
April, um 15.30 Uhr mit den Bambinis (500 m) 
gestartet. 
Der weitere Ablauf: 15.45 Uhr Jugend-
lauf, 16.00 Uhr 5 km, 17.00 Uhr 10 km 
und Dinosaurier Challenge. Gleichzeitig ist es 
der Auftakt für den Zabergäu-Cup, zu dem 
noch der Nordheimlauf (9. Juni) und der Theo-
dor-Heuss-Lauf in Brackenheim (8. Juli) gehö-
ren. Dabei werden die Zeiten der Hauptläufe 
(jeweils 10 km) addiert und eine Gesamtwer-
tung errechnet. Es gibt zwei Altersklassen: 
unter 40 Jahre und über 40 Jahre (Männer/
Frauen).
Anmeldung und nähere Informationen: 
www.zabergäulauf.de

Reitverein Güglingen e. V.

Hauptversammlung 
Liebe Mitglieder des RV- Güglingen,
wir möchten euch herzlich zur diesjährigen 
Hauptversammlung am 19.04.18, Beginn 20 
Uhr, einladen.
Programmpunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Kassierers
3. Wahlen
4. Anschaffungen
5. Zeltlager
6. Weihnachtsfeier
7. Sonstiges
Treffpunkt ist wie immer im Reiterstüble.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Liebe Grüße euer RV Güglingen i. A. Tina Heim
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ehrt. Sie ist seit 10 Jahren aktive Musikerin und 
zudem seit fünf Jahren Leiterin der Jugend-
gruppe. Im Namen des Blasmusikerverbandes 
wurde ihr die Ehrennadel in Bronze verliehen 
und von der Vereinsleitung bekam sie die 
Bronze-Ehrennadel für ihr Engagement in der 
Werkskapelle Layher von Vorstand Norbert Be-
cker (links) und seinem Vize Gerhard Beyl ans 
Revers geheftet.  -rob

 Foto: Roland Baumann
Böhmische Musikanten-Nacht mit neuem 
Repertoire
Die Werkskapelle Layher aus Eibensbach hat 
beim Frühjahrskonzert einen themenbezoge-
nen Melodienstrauß zum Besten gegeben, der 
deutlich die Handschrift des Dirigenten Klaus 
Ritter zum Ausdruck gebracht hat und sich am 
Motto des Abends orientierte. Gut 200 Besu-
cher ließen sich im Saal der Güglinger Herzogs-
kelter in die „Böhmische Musikanten-Nacht“ 
mitnehmen und waren am Ende des zweistün-
digen Konzerts wieder einmal der Auffassung, 
Ohrenzeugen eines gelungenen Auftritts der 
Musikerinnen und Musiker geworden zu sein, 
die sich seit 58 Jahren der böhmisch-mähri-
schen Blasmusik verschrieben haben.
Ganz bewusst hatte der Dirigent in Teilen auf 
alt-hergebrachte Titel verzichtet und erfolg-
reich versucht, neuere Kompositionen einzu-
binden.
Nach der Begrüßung durch Markus Xander 
wurde die Liedfolge mit der „Starparade“ von 
Alois Aust eröffnet, danach gab es die ers-
ten Kostproben des Gesangsduos Tanja Rosa 
und Klaus Ritter. Die beiden überzeugten bei 
der Polka „Musikanten grüßen dich“ und bei 
weiteren Gesangseinlagen mit ihrem instru-
mentalen und vokalen Mehrfachtalent. Nach 
der „Sechserl-Polka“ von Frank Pleyer stellte 
Jugendleiterin Kathrin Becker die weitere Pro-
grammfolge vor und nutzte bei ihren Ansagen 
die Gelegenheit, die einzelnen Register der 
WKL detailliert vorzustellen.
Erstmals bekam auch die Jugendgruppe der 
WKL eine öffentliche Plattform. Die drei Nach-
wuchs-Musiker/innen präsentierten sich mit 
Klarinette und Saxophon im Wechsel, Trompe-
te und Euphonium, wurden dabei von zwei be-
währten Kräften an Schlagzeug und Trompete 
unterstützt und widmeten sich neuzeitlichen 
Kompositionen, die von einem Medley aus 
James-Bond-Filmen bis zu der Titelmelodie aus 
„König der Löwen“ von Elton John reichten. Die 
eher im Kammermusik-Stil zusammengesetzte 
Jugendgruppe machte es gut bei ihrem ersten 
Auftritt vor „großem“ Publikum. Stichwort Pu-
blikum: Die Verantwortlichen der WKL haben 
sich darüber gefreut, dass neben einer ganzen 
Reihe von Delegationen aus benachbarten Mu-
sikvereinen auch der frühere Dirigent Ferenc 

Lautner und Komponist Hans Bachstetter im 
Saal begrüßt werden konnten.
Dass man nicht nur böhmisch-mährisch kann, 
wurde beim Titel „Hinterm Horizont“ von Udo 
Lindenberg mit Tanja Rosa (Alt-Saxophon-Solo) 
sehr gelungen vorgetragen. In der weiteren 
Programmfolge ging es instrumental und vokal 
mit Stücken von Sonne, Mond und Sterne wei-
ter. Bei der „Muzikantumpolka“ von Jaroslav 
Zeman wurde angekündigt, dass diese Hymne 
für alle böhmischen Musikanten erstmals ins 
Repertoire aufgenommen wurde. Bei dieser 
ansprechenden und schwierigen Komposition 
hat man allerdings noch Luft nach oben. Dafür 
beherrschte man die neue Komposition „Mond-
licht“ von Norbert Gälle umso besser – und 
löste so dessen bisherigen Gassenhauer „Böh-
mischer Traum“ kurzerhand ab. Dass es dem 
Publikum bei der „Böhmischen Musikanten-
Nacht“ insgesamt gefallen hat, wurde mit drei 
herbeigeklatschten Zugaben mehr als deutlich. 
 -rob

 Foto: Roland Baumann

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Blütenwanderung am 29. April
Dieses Jahr wollen wir uns um 10 Uhr bei der 
Gärtnerei Münch in der Talstr. 7 treffen und 
von dort eine kleine Rundwanderung starten. 
Unterwegs wird Herr Henkel auf ein paar bota-
nische Kleinigkeiten aufmerksam machen und 
es wird eine kleine Weinprobe geben. Unsere 
Wanderung wird bei Familie Münch dann auch 
wieder enden, beim Tag der offenen Tür. Dort 
ist bestens für das leibliche Wohl gesorgt. Wir 
freuen uns auf einen schönen Tag.
Gartentipps:
Fichtengallenläuse
Ursache für die ananasartigen Gallen ist die 
Saugtätigkeit der auf dem Baum überwintern-
den Fichtengallenläuse. Diese sind insbeson-
dere durch ihre Wachswolle leicht zu erken-
nen. Eine wichtige Gegenmaßnahme ist das 
Absammeln der Gallen. Zusätzlich kann jetzt 
noch ein Austriebsspritzmittel auf Mineralöl-
basis (Zulassung für den Kleingarten beachten) 
eingesetzt werden.
Zierwacholder
An verschiedenen Zierwacholdern zeigt sich 
die Überwinterungsform des Birnengitterros-
tes unter feuchten Bedingungen mit Triebver-
dickungen, die zu gallertartigen, rotorange-
farbenen Sporenlagern aufquellen. Hierdurch 
besteht eine akute Infektionsgefahr für Birn-
bäume. Deshalb müssen Sie die befallenen 
Triebe großzügig entfernen.
Pflanzzeit
Wenn Sie es im März nicht mehr geschafft 
haben, Beerensträucher und Rosen zu pflan-
zen, dann können Sie das jetzt in der warmen 
Aprilsonne mit Containerpflanzen nachholen. 
Auch für Kiwi, Wein und Himbeere ist jetzt 
Pflanzzeit.

Beerensträucher vermehren
Beerensträucher lassen sich im April gut ver-
mehren. Dazu biegt man einzelne Triebe am 
Strauch herunter, bedeckt sie mit Erde und 
nimmt sie nach erfolgter Bewurzelung ab, um 
sie an einem neuen Standort auszupflanzen.
Stroh in Erdbeerpflanzungen
In frühen Lagen kann Anfang bis Mitte April 
mit dem Stroheinlegen zwischen den Reihen 
begonnen werden. Dies ist eine wirksame Maß-
nahme gegen das Verschmutzen der Früchte 
mit Erde. Dadurch können Fruchtfäulen wie 
Botrytis deutlich reduziert werden.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Sozialverband VdK
Ortsverband Oberes Zabergäu
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, 
17.04.2018 von 9:00 bis 12:00 Uhr in Güg-
lingen im Familienzentrum, Stadtgraben 15, 
barrierefrei zu erreichen.
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen:
Wie zum Beispiel – Erwerbsminderungsrente, 
Altersrente mit und ohne Schwerbehinderung, 
Krankenkassenangelegenheiten, Hilfe bei An-
tragstellung einer Schwerbehinderung oder 
Verschlechterung und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von 
jedem, auch von Nichtmitgliedern in Anspruch 
genommen werden. (immer am 3. Dienstag im 
Monat)
Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch, den 
25.04.2018, von 17:00 bis 18:30 Uhr im Rat-
haus Zaberfeld, Schloßberg 5, immer am letz-
ten Mittwoch im Monat.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende, Tel.-Nr.: 07135/12689, E-Mail: 
gruen_karin@t-online.de oder an Elisabeth 
Knörle, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes
Finden Sie im Internet unter: www.vdk.de/ov-
oberes-zabergaeu, den Landesverband Bad.-
Württ. erreichen Sie unter: www.vdk.bawue.de.

LandFrauen Güglingen

Hallo TanzFrauen!
Unser nächstes Treffen findet statt am 17. April 
2018, 19.30 Uhr im Vereinsraum der Medio-
thek. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Gäste 
sind uns immer herzlich willkommen.
 Chr. Meisel 

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Friedrich Hölderlins Cleebronner Großmutter
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins in der 
Gymnastikhalle des TSV Güglingen erlebten die 
knapp 40 Zuhörer einen spannenden Vortrag 
über die Großmutter Hölderlins, nämlich über 
die Pfarrfrau Johanna Rosina Heyn, geb. Sutor. 
Ihr Mann war ab 1758 bis zu seinem überra-
schenden Tod 1772 Pfarrer in Cleebronn. 
Günter Henrich, Referent des Abends, hat 
gründlich recherchiert und eine Fülle von 
Daten zusammengetragen. 
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Zabergäufunken (12 – 15 Jahre) – Mo. 17:30 
bis 19:30 Uhr Eibensbach: Sporthalle
Dancing Diamonds (ab 16 Jahre) – Di. 19:30 bis 
21:30 Uhr Eibensbach: Kindergarten
Fire & Ice (ab 18 Jahre) – Fr. 19:30 bis 21:30 
Uhr Eibensbach: Sporthalle
Guggamusik – Do/Fr. 20:00 bis 21:45 Uhr Frau-
enzimmern: Sporthalle
Schau einfach mal im Training vorbei oder in-
formiere dich unter tanzen@zabergaeunarren.
de oder telefonisch bei Gerda Binder unter 
07135/2380!

Ortsbauernverband Güglingen

Stammtisch
Wir treffen uns am Sonntag, den 15. April im 
Gasthaus Krone um 19. 30 Uhr.
Themen: Maienfestumzug. Das Motto heißt: 
„Heute zeigt Euch unsere Stadt, was sie alles 
zu bieten hat“. Da wir einen Wagen zum Fest-
zug machen, sind auch Frauen, die gute Ideen 
haben gerne willkommen.
Verschiedenes
Ausflug am Samstag, den 7. Juli nach Heilbronn. 
Abfahrt um 8 Uhr in Güglingen. Um 10 Uhr 
eine 2-stündige Hafenrundfahrt in Heilbronn.
Anschließend Mittagessen im Neckarsulmer 
Brauhaus. Um 14.30 Uhr Rundgang im Bad 
Friedrichshaller Salzbergwerk. Danach Fahrt 
zur Besenwirtschaft „Wahl`s Kuhstall“ zum 
Abschluss. Anmeldungen bei Hans Herzog, 
Tel. 07135/14937.

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Frühjahrskonzert
Noch keinen Plan fürs Wochenende? Wie wäre 
es mit einem Konzertbesuch. Der MV „Spiel-
mannszug“ Zaberfeld lädt Sie ein zum Früh-
jahrskonzert am 14. April 2018 19:30 Uhr in 
die Gemeindehalle Zaberfeld. Gemeinsam mit 
dem Jugendorchester, dem MV Zaisenhausen 
und dem MGV Ochsenburg werden wir Ihnen 
ein abwechslungsreiches und unterhaltsa-
mes Programm bieten. Für Ihr leibliches Wohl 
wird natürlich wie immer bestens gesorgt. Wir 
bitten um Verständnis, dass während des Pro-
gramms keine Speisen und Getränke serviert 
werden. Also worauf noch warten. Bei der Bä-
ckerei Zöller und dem Toto Lotto Shop Ponelies 
gibt es im Vorverkauf Karten zum Preis von 
4,00 €. An der Abendkasse sind die Eintritts-
karten für 5,00 € erhältlich. Wir freuen uns, Sie 
als Gäste bei uns zu begrüßen.

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
FUW Güglingen e.V.
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Freunde der FUW 
Güglingen e. V.,
zur diesjährigen Hauptversammlung am Mon-
tag, den 16.04.2018 um 19.30 Uhr in der Her-
zogskelter laden wir Sie herzlich ein. Folgende 
Tagesordnung ist vorgesehen:
1.) Begrüßung
2.) Bericht des 1. Vorsitzenden
3.) Weitere Berichte
4.) Aussprache
5.) Entlastung
6.) Wahlen

Die Pfarrfrau stammte aus schwäbischem 
Pfarradel, auch tauchen Ahnen wie Mörike, 
Uhland, Schelling, Schiller und andere Be-
rühmtheiten auf. Johanna Rosinas Tochter, 
Johanna Christiana, heiratet 1766 den Klos-
terhofmeister Heinrich Friedrich Hölderlin aus 
Lauffen. Der älteste Sohn Friedrich Hölderlin, 
der 1770 geboren wurde, sollte später weltbe-
rühmt werden. In der Familie gab es schwere 
Schicksalsschläge. 1772, im gleichen Jahr wie 
Andreas Heyn, starb auch sein Schwiegersohn 
Heinrich Friedrich Hölderlin. Die Witwe Höl-
derlins heiratet 2 Jahre später Karl Gok, wird 
aber 4 Jahre später erneut Witwe. Doch immer 
unterstützend und treu zur Seite zur Tochter 
und auch zum Enkel Friedrich Hölderlin steht 
die Großmutter. „Kommen will ich zu dir; dann 
segne den Enkel noch einmal …“, so in einem 
Gedicht Hölderlins nach Johanna Rosinas Tod. 
 sz

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 Jahre) 
freitags 15:30 – 17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred‘s Gang“ (9 – 13 Jahre) 
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Nico Retz, Tel. 0157/36212896
Sportgruppe der EJG (14 – 99 Jahre)
Halle an der Weinsteige (Gügl.), Hallenteil 
C, Eingang B
Montags 20:00 – 21:30 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Merle Furthmüller 07135/964140 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Mittwochs 19:30 – 21:30 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343

Kraftwerk e. V.

Öffnungszeiten im April
Das Kraftwerk hat montags und mittwochs von 
15:30 Uhr bis 18:30 Uhr geöffnet.
Das Freitagsangebot muss leider weiterhin 
ausfallen.
Herzlichen Dank an dieser Stelle auch allen, die 
uns mit werthaltigen Kleiderspenden bedacht 
haben. Ihr Kraftwerkteam

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
27. April
Alle Vereinsmitglieder, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie Freunde des Vereins sind 
herzlich zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, dem 27. April um 20.00 Uhr in unseren 
„eine Welt – der Laden“ eingeladen!
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung

6. Wahlen (1. Vorstand)
7. Projekte des Vereins
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 20. April 2018 beim 
1. Vorsitzenden schriftlich eingereicht werden.

Jugendclub Weiler

Jahreshauptversammlung 
Am 27.04. um 19 Uhr findet unsere diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung statt. Anträge 
können bis 25.04. bei Stefan Kolb eingereicht 
werden.

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Einladung zur Ordentlichen Mitgliederver-
sammlung der ZNG 
Sehr geehrte Mitglieder der ZabergäuNarren,
gemäß unserer Satzung §5, lade ich hiermit 
fristgerecht zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung der Faschingsgesellschaft Zabergäu- 
Narren Güglingen 1984 e. V. ein. Wir treffen 
uns dazu am 
Samstag, den 14. April 2018 um 20.00 Uhr im 
Vereinszentrum des TSV Güglingen – Gymnas-
tikhalle 1,
An der Weinsteige 1, Güglingen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Begrüßung und Feststellung der stimmberech-
tigten Anwesenden sowie der Beschlussfähig-
keit
6.  Bericht des Präsidenten über das abgelaufe-

ne Berichtsjahr 2017 
7. Bericht der Schriftführer 
8. Bericht des Tanz- und Jugendausschusses 
9. Kassenbericht der Schatzmeister 
10. Bericht der Kassenprüfer 
11. Entlastung des Komitees 
12. Wahlen 
13. Wahl der Kassenprüfer für 2018 
14. Anträge und Verschiedenes
Stimmberechtigt sind alle Mitglieder die das 
18. Lebensjahr vollendet und ihren Mitglieds-
beitrag für 2018 bezahlt haben.
Anträge auf Änderung oder Ergänzung der Ta-
gesordnung müssen lt. Satzung §5 mindestens 
eine Woche vor Durchführung der Versamm-
lung in schriftlicher Form beim Präsidenten 
eingegangen sein.
Ich freue mich auf einen interessanten Rück-
blick und einen harmonischen Sitzungsverlauf 
und bitte um zahlreiche Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Rainer Binder, Präsident
Trainingsbeginn ZabergäuNarren Güglingen
Das diesjährige Motto der ZabergäuNarren 
lautet: „Ob Schule, ABI oder Studium, 
bei der ZNG lacht sich jeder krumm“
Bei der ZNG steht der Trainingsbeginn für die 
neue Kampagne wieder an – auch für Neuan-
fänger!
Wer hat Lust mitzumachen? Probezeit für Neu-
einsteiger 6 Trainingseinheiten!
Die Trainingszeiten sind ab sofort wie folgt: 
Küken  (4 – 7 Jahre) – Mi. 17:15 bis 18.30 Uhr 
Eibensbach: Kindergarten
Fraggles (8 – 11 Jahre) – Fr. 17:30 bis 19:15 
Uhr Güglingen: Sporthalle
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7.) Kommunalwahlen 2019
8.) Aktuelles aus der Kommunalpolitik
9.) Verschiedenes
Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich über 
die Aktionen des Vereins FUW und über die 
kommunalpolitische Arbeit unserer Gemein-
deratsfraktion zu informieren. Stellen Sie Ihre 
Fragen und diskutieren Sie mit uns! 
Die Vorstandschaft freut sich auf eine zahlrei-
che Teilnahme und auf reges Interesse. sf

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Ärztliche Versorgung im Ländlichen Raum
Städte und Gemeinden geben alles, um die 
Praxis des Hausarztes zu halten. Doch dies 
wird von Jahr zu Jahr immer schwieriger. Ge-
rade in kleineren Gemeinden hat die hausärzt-
liche Versorgung für die immer älter werdende 
Bürgerschaft einen sehr hohen Stellenwert und 
gilt als wichtiger Standortfaktor. Doch Haus-
ärzte werden rar, besonders auf dem Land. Fast 
jeder vierte niedergelassene Arzt plant, in den 
nächsten fünf Jahren seine Praxis aufzugeben.
Wie stellt sich die ärztliche Versorgungssi-
tuation im Landkreis Heilbronn dar und wie 
kann die Gesundheitsversorgung im ländlichen 
Raum in Baden-Württemberg auch zukünftig 
garantiert werden?
Erfahren Sie mehr bei einem Impulsrefe-
rat der Vorstandsvorsitzenden Dr. Metke und  
Dr. Fechner von der Kassenärztlichen Vereini-
gung und der anschließenden Podiumsdiskus-

sion am Dienstag, 17. April 2018 um 19.30 Uhr 
in der Herzogskelter in Güglingen. Alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, sich diese erstklassige Informa-
tionsmöglichkeit nicht entgehen zu lassen.
Bürgersprechstunde in Massenbachhausen
Unsere Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch bietet ihre nächste Bürgersprechstunde 
an am Montag, den 23. April 2018 von 10.00 
– 11.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal, Zi.: 104, 
im 1. Stock im Rathaus in Massenbachhau-
sen. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie 
persönlich da und hat für Ihre Wünsche und 
Anregungen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser 
Sprechzeit erreichen Sie das Wahlkreisbüro 
unter der Telefonnummer 07131/701541 oder 
per E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere 
telefonischen Bürozeiten sind von Montag bis 
Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr.
Diskussionsveranstaltung mit Kultusministe-
rin Dr. Susanne Eisenmann zur Schulpolitik 
in Baden-Württemberg
Wir laden Sie daher herzlich ein zur Infor-
mations- und Diskussionsveranstaltung mit 
der Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann 
am Montag, 23. April 2018 um 19 Uhr in 
der Stadthalle, Kleiner Saal, Albert-Einstein- 
Str. 20, 71717 Beilstein.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Sprechstunde bei Susanne Bay MdL
Zu einer Bürger/-innensprechstunde lädt die 
Heilbronner Landtagsabgeordnete der Grünen, 
Susanne Bay, am Freitag, 27. April, von 12 bis 
15 Uhr, ein. In dieser Zeit ist das Wahlkreisbüro 
Heilbronn in der Kaiserstraße 17 geöffnet. Wer 
ein Anliegen vorzutragen hat, ist willkommen, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen gibt es unter der Nummer 
07131/74535-64 Auskunft. 
Grüne in die Gemeinderäte – Herzliche Ein-
ladung zum Grünen-Treffen im Zabergäu
Der OV-Vorsitzende Bündnis 90/Die Grünen 
Zabergäu und Kreisrat Jürgen Winkler lädt im 
Namen des Ortsverbands zum nächsten Treffen 
am Mittwoch, 18. April 2018 um 20 Uhr, in der 
Sportgaststätte Da Rocco in Hausen (Nord-
heimer Str. 48, 74336 Brackenheim-Hausen), 
ein. Hauptthema der Veranstaltung wird die 
Aufstellung der Grünen Brackenheimer Liste 
für die Kommunalwahl 2019 sein.
Im gesamten Zabergäu stehen wichtige Ent-
scheidungen in nächster Zukunft an, u. a. die 
mögliche Realisierung der Zabergäubahn und 
die Erweiterung des Industriegebiets Langwie-
sen. Dabei hält der OV Zabergäu eine verstärk-
te Zusammenarbeit der Zabergäukommunen 
für sehr wichtig. 
Alle interessierten Bürger/-innen des Zaber-
gäus sind daher zur Diskussion und Mitarbeit 
herzlich willkommen.

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll  
nicht einkaufen!


